
34. Regionalwettbewerb Braunschweig

Dieses Jahr Virtuell
25. und 26. Februar 2022



ich danke Euch für die Kreativität und den Forschergeist, mit denen Ihr auch die 34. Ausgabe des
Regionalwettbewerbs „Jugend forscht und Schüler experimentieren“ zu etwas Besonderem macht.
Eurem Mut und Eurer Neugierde haben wir es zu verdanken, dass die pandemiebedingte zweite
virtuelle Veranstaltung ebenfalls außerordentlich spannend ist.

Sicher wäre es schöner gewesen, wenn wir uns alle hätten persönlich begegnen können und den
einen oder anderen Versuchsaufbau in echt hätten sehen können. Aber Ihr alle habt die
Herausforderungen ausgezeichnet gemeistert und ich bin mir sicher, dass Ihr in Zukunft eine
Bereicherung für die Forschung im Allgemeinen und die ForschungsRegion Braunschweig im
Besonderen sein werdet. An dieser Stelle danke ich allen, die die jungen Forscher:innen begleitet und
unterstützt haben, sehr herzlich.

Die Braunschweigische Stiftung ist jetzt im siebten Jahr als Partnerin gemeinsam mit der
Braunschweigischen Landessparkasse, der Öffentlichen Versicherung Braunschweig und der Erich
Mundstock Stiftung dabei und ich freue mich, dass ich bereits heute sagen darf, dass wir entschieden
haben, diesen wichtigen Forschungswettbewerb bis 2026 als Pateninstitution zu begleiten.

Gerade in den letzten beiden Jahren haben wir alle erfahren, wie wichtig Forschung und
Wissenschaft für das Leben auf unserem Planeten sind. Wenn wir auf den Klimawandel und unsere
selbstgesteckten Ziele hinsichtlich der CO²-Reduktion blicken, kommen Forschung und Wissenschaft
eine enorm wichtige Rolle zu. Schließlich geht es um nicht weniger, als dafür zu sorgen, dass alle
Menschen ein gutes Leben auf dieser unserer Erde haben.

Unseren Beitrag hierzu, nämlich Euch, die Ihr begeistert forscht, durch unser Engagement eine
Teilnahme an Wettbewerben wie „Jugend forscht und Schüler experimentieren“ zu ermöglichen,
leisten wir sehr gerne.

Danke für Euer Engagement und viel Freude und Erfolg für eure zukünftige Forschungsarbeit.

Christoph Schulz
stellv. Vorstandsvorsitzender der Braunschweigischen Stiftung als Pateninstitution und
Vorstandsvorsitzender des Kooperationspartners Braunschweigische Landessparkasse
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Liebe Forscher:innen,

ich kann mir kaum vorstellen, was es für Euch bedeuten muss, mit all den Herausforderungen der
Pandemie zur Schule zu gehen: Permanente Ungewissheit, erschwerte Unterrichtsbedingungen,
Lernen vor der Kamera ohne persönlichen Austausch, ausgelassener Lernstoff und vieles mehr – da
muss jeder einzelne Schultag zu einer ganz besonderen Anstrengung werden. Und dann lese ich, dass
sich über 8.000 von Euch freiwillig bei „Jugend forscht“ engagieren. Dass Ihr zusätzlich zum
schwierigen Alltag eure Projekte vorantreibt und Euch mit Naturwissenschaften, mit Mathematik,
Informatik und vielem mehr auseinandersetzt.

Und das macht mich optimistisch und hoffnungsvoll. Weil es mir zeigt, dass unsere Kinder und
Jugendlichen hoffnungsvoll in die Zukunft blicken können. Dass sie daran interessiert sind, Fragen zu
stellen und Lösungen für persönliche und gesellschaftliche Herausforderungen zu gestalten. Und sich
auch von einer möglichen Online-Veranstaltung nicht davon abhalten lassen, ihre Ideen zu
verwirklichen. Kurz: die Zukunft selbst in die Hand zu nehmen. Ich bin mir sicher, dass wir von dieser
Einstellung – nicht nur vor dem Hintergrund der Coronapandemie – alle eine ganze Menge lernen
können!

Ich möchte allen danken, die an „Jugend forscht“ mitwirken: Das sind die regionalen und
überregionalen Organisator:innen vor und hinter den Kulissen, die Lehrkräfte, die sich auch nach
Feierabend engagieren, die Jurymitglieder, die Sponsor:innen und Stifter:innen, von denen wir als
Öffentliche Versicherung Braunschweig seit vielen Jahren ein Teil sein dürfen.

Aber vor allem bin ich stolz auf Euch – ja, auf Euch, Ihr jungen Forscher:innen unserer Region. Bleibt
neugierig und ganz viel Spaß und Erfolg mit Euren Projekten!

Euer

Knud Maywald
Vorsitzender des Vorstandes der Öffentlichen Versicherung Braunschweig
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Liebe Schüler:innen,

wir – der Vorstand der Erich Mundstock Stiftung – freuen uns auch in diesem Jahr Förderpartner des
Regionalwettbewerbs Jugend forscht Braunschweig zu sein. Neben den Fördermitteln
benötigt dieser großartige Wettbewerb viele ehrenamtliche Helfer:innen und vor allem Euch und Eure
Ideen.

Die letzten beide Jahre haben außergewöhnlich viele Veränderungen in unserem Alltag mit sich
gebracht.

Wir Menschen neigen dazu Veränderungen zu unterteilen. Zum einen diese, die wir aktiv
herbeiführen, wie zum Beispiel ein Umzug an einen Hochschulstandort. Und zum anderen jene, 
die über unser Umfeld auf uns einwirken, wie es beispielweise bei Corona-Maßnahmen der Fall ist. 
Vor allem letztere Gruppe wird dabei häufig als unbequem wahrgenommen.

Aber ob nun aktiv herbeigeführt oder passiv erfahren; Im Kern haben alle Veränderungen eine
wesentliche Gemeinsamkeit. Sie bieten neue Risiken und neue Chancen.

Mit Eurer Teilnahme bei Jugend forscht habt Ihr Euch entschieden Veränderungen nicht nur passiv zu
erfahren, sondern aktiv zu gestalten. Ihr habt euch auf die Chancen fokussiert und seid nicht vor den
Risiken erstarrt.

Wir wünschen Euch, dass Ihr diesen Blick auf die Chancen der Veränderungen und ihre aktive
Gestaltung auch nach dem Wettbewerb beibehaltet. Sei es für neue Technologien, Umweltschutz
oder die eigene Persönlichkeit. Mit diesem Fokus kann jede und jeder Einzelne und die Gemeinschaft
in eine positive Zukunft blicken.

Herzliche Grüße

Sarah Mager-Mundstock
Geschäftsführende Vorständin Erich Mundstock Stiftung
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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Regionalwettbewerbes 
Jugend forscht in Braunschweig,

die 34. Jugend forscht Wettbewerbsrunde unseres Regionalwettbewerbs in Braunschweig
steht bevor. Es ist der 57. Wettbewerb auf Bundesebene und unser zweiter, der digital
abläuft.

Bis zu den Weihnachtsferien hatten wir auf Präsenz gehofft und uns gewünscht, Euch
persönlich kennenzulernen und mit Euch über Eure interessanten Projekte zu reden sowie 
zu erfahren, wie ihr geforscht habt und natürlich auch Eure Projekte real zu erleben.

Zufällig genial wäre das gewesen.

Leider hat uns die derzeitige Corona-Situation wieder einen Strich durch die Rechnung
gemacht.

Wir sind sehr stolz auf die Anmeldezahlen. Trotz der vielen Widrigkeiten und
Einschränkungen, die Corona im letzten Jahr mit sich brachte, haben es 127
Jungforscherinnen und Jungforscher geschafft ein Projekt bis zu Ende zu führen und 
sind dabei. Dabei sind 43 Mädchen und 84 Jungen. 61 Projekte wurden im Vorfeld von 
30 Betreuerinnen und Betreuern begleitet. 40 Jurorinnen und Juroren haben die
Projektarbeiten gelesen, darüber diskutiert und verfolgen und bewerten nun Eure
Präsentationen aufmerksam. Platzierungen und viele Sonderpreise erwarten Euch, 
im besten Fall die Weiterleitung zum Landeswettbewerb.

Zufällig genial finden wir das.

Aber auch ohne einen Preis lohnt es sich, dabei zu sein. Den größten Erfolg habt Ihr schon
jetzt erzielt: Ihr seid mit Eurem Projekt Teilnehmerin bzw. Teilnehmer des größten
europäischen Jugendwettbewerbs in den Bereichen Naturwissenschaften und Technik.

Ihr seid Zufällig genial!

Wir versuchen Euch allen einen interessanten und schönen Wettbewerb zu gestalten und
hoffen, dass Ihr viel Freude daran habt! Wir freuen uns auf zwei spannende
Wettbewerbstage und Euch – zumindest – digital – persönlich kennenzulernen.

Viel Erfolg – die Daumen sind gedrückt!

Eure  Petra Aust
Regionalwettbewerbsleiterin Braunschweig

Eure  Insa Heinemann
Patenbeauftragte Jugend forscht Regionalwettbewerb Braunschweig
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Liebe Schüler:innen,

der 34. regionale Schülerwettbewerb von Jugend forscht und Schüler experimentieren für das Jahr
2022 muss erneut als virtueller Wettbewerb gestartet werden.

Corona und Klima sind die beherrschenden Themen der ersten Jahre des aktuellen Jahrzehnts. Der
Wohlstand der Bevölkerung hat seine Wurzeln im Ideenreichtum der Menschen. Die Ideen junger
Menschen mit Forscherdrang sind in diesen pandemischen Zeiten noch mehr gefragt. Bildung ist ein
ganz besonders wichtiges Gut und Wissenschaftler:innen haben doch wohl ihre Grundlagen in Schule
erworben. Die Wissensvermittlung und das Wecken Eurer Neugier ist in Eurer Schule gelungen – Ihr
zeigt mit Eurer Teilnahme an diesem 34. regionalen Wettbewerb, dass die Einschränkungen durch
das Corona-Virus und die damit einhergehenden unterschiedlichen schulischen Herausforderungen
in Form von Lernen in Präsenz, auf Distanz oder auch anderer Art Euren Forscherdrang nicht haben
beeinflussen lassen. Im Gegenteil – gerade unter diesen schwierigen Bedingungen zeigt Ihr
Spitzenleistungen.

WOW. Herzlichen Dank für jeden einzelnen Beitrag. Lasst Euch nicht von Misserfolgen demotivieren,
feiert Eure Erfolge und steckt Euch immer wieder neue Ziele. Strengt euch stets weiter an.

Die Zukunft gehört euch.

Ein aktueller wissenschaftlicher, aber bestimmt auch politischer Meilenstein ist der Nachweis, dass
der Temperaturanstieg in der Atmosphäre auf die menschliche Kohlendioxidemission zurückzuführen
ist. Auch wenn Wetter oft wechselhaft wirkt und chaotisch ist, kann das Klima zuverlässig modelliert
werden. Ein Modell zur Wetter-Klima-Verknüpfung führte zur Auszeichnung mit dem Physik-
Nobelpreis 2021 für den deutschen Klimamodellierer Klaus Hasselmann. Diesen Preis teilte er sich
mit dem Japaner Manabe und dem Italiener Parisi. Der nächste Medizin-Nobelpreis könnte vielleicht
im Themenkomplex Corona liegen. Wir sind alle sehr gespannt.

Eure Lehrkräfte und Eure Schule unterstützen Euch sicher auf eurem Forscherweg. Dieser
Wettbewerb bietet eine wunderbare Möglichkeit für das Fordern und Fördern.

Ich schaue weiterhin positiv in die Zukunft und freue mich auf Eure zahlreichen Ideen und
Erfindungen in 2022.

Alles Gute, viel Erfolg und viel Glück für Eure Teilnahme bei Jugend forscht und Schüler
experimentieren in 2022.

Mit vielen Grüßen

Euer Torsten Glaser
Behördenleiter des
Regionalen Landesamtes für Schule und Bildung
Braunschweig
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Juror:innenverteilung

Regionalwettbewerb Braunschweig 2022

Arbeitswelt

Biologie

Chemie

Geo- und Raumwissenschaften

Mathematik/ Informatik

Physik

Technik

SchüEx

Thomas Drees
Michael Schoof
Volker Elbers

JuFo

Maximilian Schiller
Holger Brüggemann

Bernd Diekmann
Armin Lohrengel

SchüEx

Andreas Plink
Mareike Achilles 
Julia Jaquemotte

JuFo

Swantje Jördening
Dörthe Jones

Ann-Christin Freitag
Isabel Astner

  Daniela Weide

SchüEx

Juliane Schnieder
Ira Diethelm
Hendrik Schöneich

JuFo

Kristoffer Harms
Clemens Lindermeir

Peter Walla
Steffen Mende

  Carsten Hüttermann
  Christina Neddens 

SchüEx

Nils Glanz
Lars Menrath 
Julia Bienert

JuFo

Insa Harms
Étienne Neumann

Dennis Malkowski

SchüEx JuFo

Nils Glanz
Lars Menrath
Julia Bienert

SchüEx

Céline Godau
Torben Mende

JuFo

Andrea Evers
Diana Khabipova
  Andreas Bauch

SchüEx

Andreas Ligocki
Johannes Eckhardt 
Ronald Peters

JuFo

Martin Bartuschat
  Philipp Hellwig



Arbeitswelt

Prof. Holger Brüggemann 	 VDI; Ostfalia
Dipl.-Ing. Bernd Diekmann 	 VDI; Siemens, Braunschweig
Dipl.-Ing. Thomas Drees 		 VDI; VW-Zubehör
Dipl.-Ing. Volker Elbers 		  Siemens mobility GmbH Braunschweig
Prof. Armin Lohrengel 		  Technische Universität Clausthal
Maximilian Schiller 		  Technische Universität Braunschweig
Michael Schoof 			   Simtec Systems Braunschweig

Biologie

Mareike Achilles 		  Gaußschule, Gymnasium am Löwenwall, Braunschweig
Dr. Isabel Astner 		  Gewerbeaufsichtsamt Braunschweig
Ann-Christin Freitag 		  Gymnasium Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig
Dr. Dörthe Jones 		  GOD Gesellschaft f. Organisation und Datenverarbeitung mbH
Julia Jaquemotte 			  Kuratorium für Technik und Bauwesen in der Landwirtschaft e.V.
Swantje Jördening 		  Gymnasium im Schloss, Wolfenbüttel
Dr. Andreas Plink 		  Biotechnologisches Schülerlabor Braunschweig e.V.
Dr. Daniela Weide 		  IGS Gifhorn

Chemie

Prof. Dr. Ira Diethelm 		  Carl von Ossietzky Universität Oldenburg
Kristoffer Harms 			  Technische Universität Braunschweig
Carsten Hüttermann 		  IFF Pharma Solutions
Clemens Lindermeir 		  Universität Leipzig
Dr. Steffen Mende 		  Technische Universität Braunschweig
Christina Neddens 		  Lessing-Gymnasium Braunschweig
Juliane Schnieder 		  Gaußschule, Gymnasium am Löwenwall, Braunschweig
Hendrick Schöneich 		  Julius-Spiegelberg-Gymnasium Vechelde
Prof. Dr. Peter J. Walla 		  TU Braunschweig, Institut für Physikalische und Theoretische Chemie

Geo- und Raumwissenschaften

Dipl.-Ing. Insa Harms 		  VDI; Lbtr für Wasserwirtschaft, Küsten und Naturschutz
Dennis Malkowski 		  Gymnasium im Schloss, Wolfenbüttel
Étienne Neumann 		  Technische Universität Braunschweig

Mathematik/ Informatik

Julia Bienert 			   Christian-Gymnasium Hermannsburg, Europaschule in Niedersachsen
Nils Glanz 			   IServ GmbH Technik/Vertrieb
Lars Menrath 			   Gaußschule, Gymnasium am Löwenwall, Braunschweig

Physik

Andreas Bauch 			   PTB Braunschweig
Andrea Evers 			   Gymnasium Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig
Céline Godau 			   Gymnasium Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig
Dr. Diana Khabipova 		  VDI Technologiezentrum GmbH, Berlin
Torben Mende 			   Gymnasium Neue Oberschule, Braunschweig

Technik

Dr. Martin Bartuschat 		  VDI; MAN Nutzfahrzeuge AG
Dipl. Ing. Johannes Eckhardt 	 Technische Universität Braunschweig
Dipl.-Ing. Philipp Hellwig 	 Simtec Systems Braunschweig
Prof. Andreas Ligocki 		  VDI; Ostfalia
Ronald Peters 			   ITS mobility e.V. Braunschweig
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Preise 2022

Preise Jugend forscht und Schüler experimentieren

jeweils für alle Fachgebiete: 		  Regionalsieg: 	 75 €
					     2. Preis: 	 60 €
					     3. Preis: 	 45 €

Sonderpreise

1. Plus-MINT-Sonderpreis für interdisziplinäre Projekte 		 1 x SchüEx 	 75 €			 
(Preisstifter: Verein zur MINT-Talentförderung e.V. und Gisela und Erwin Sick Stiftung)

Interdisziplinäre Verbindung mehrerer MINT-Fächer – unter besonderer
Berücksichtigung der interdisziplinären Verknüpfung von Technik mit
Mathematik, Informatik oder Naturwissenschaften

2. Umwelttechnik 						      1 x SchüEx 	 50 €
(Preisstifter: Deutsche Bundesstiftung Umwelt)			   1 x JuFo 	 75 €

Entwicklung umwelt- oder gesundheitsfreundlicher Verfahren und Produkte
oder Arbeiten direkt zur Umwelttechnik

3. Nachwachsende Rohstoffe 					     1 x 		  75 €
(Preisstifter: Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft / Fachagentur
Nachwachsende Rohstoffe e.V.)			 

Beschreibung und Erforschung neuer Nutzungen nachwachsender Rohstoffe,
also von Stoffen pflanzlichen oder tierischen Ursprungs

4. Energiewende 						      1 x 		  75 €
(Preisstifter: Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz)			 

Preiswürdige Projekte, die Ideen und Innovationen zu den folgenden vier
Themenfeldern des 7. Energieforschungsprogramms präsentieren:
- Energienutzung (Gebäude und Quartiere, Mobilität)
- Energiebereitstellung (u.a. Windenergie, Photovoltaik, Geothermie)
- Systemintegration (Stromnetze, Sektorkopplung)
- Systemübergreifende Forschungsthemen der Energiewende (u.a. Technologien für
die CO 2 - Kreislaufwirtschaft, Ressourceneffizienz)
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Preise 2022

5. Ressourceneffizienz 						      1 x 		  75 €	
(Preisstifter: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz)

Ideen und Leistungen zum schonenden und effizienten Umgang mit Rohstoffen
- Bezug zu Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz z. B. das gleiche Produkt
unter der Verwendung weniger Rohstoffe herzustellen oder weniger Primärrohstoffe
und mehr Rezyklate bei der Herstellung von Produkten zu nutzen, das Produktdesign
oder Produktionsabläufe zu verbessern oder durch Digitalisierung effizienter zu
arbeiten
- Besonders innovative, originelle oder kreative Ideen bzw. Leistungen (zumindest
potentiell umsetzbar und übertragbar)

6. Qualitätssicherung durch zerstörungsfreie Prüfung 		  1 x 		  60 €
(Preisstifter: Deutsche Gesellschaft für zerstörungsfreie Prüfung e.V.)		

Arbeiten zur Qualitätskontrolle und -sicherung sowie zu Prüfverfahren,
Geräte- oder Softwareentwicklungen

7. Thinking Safety 						      1 x		  75 €
(Preisstifter: Autoflug GmbH)			 

Besondere Arbeiten, die den Aspekt der Sicherheit oder die Rettung
von Menschen in den Mittelpunkt stellen. Folgende Bereiche sind denk-
bar: Sicherheitsthemen der Luftfahrt, Arbeits- und Bevölkerungsschutz,
Rettungs- und Gesundheitswesen, IT- Sicherheit, Datenschutz und
Forschung, die einen eindeutigen Fokus auf Sicherheitsaspekte sowie
deren Optimierung und Implementierung in Gesellschaft, Industrie und
Wissenschaft legen.
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Preise 2022

8. REset Plastic 							      1 x 		  75 €	
(Preisstifter: Schwarz Gruppe)

Projekte, die sich mit der Erforschung von Möglichkeiten zur Plastik-
reduktion beschäftigen (weniger Plastik, geschlossene Kreisläufe).
Folgende Themenbereiche sind wünschenswert: Kunststoffherstellung
und -substitute, Verpackungsmaterialien und -design, Konsumenten-
verhalten und -incentivierung, Wertstoffsammelsysteme und Sortier-
technologien, Recyclingtechnologien und Kunststoffverwertung

9. jeweils ein Zeitschriften – Jahresabonnements

● -	 GEOlino für Sparte Schüler experimentieren (Preisstifter: GEO)
● -	 GEO für Sparte Jugend forscht (Preisstifter: GEO)
● -	 Natur (Preisstifter: Stiftung Jugend forscht e.V.)
● -	 Bild der Wissenschaft (Preisstifter: Stiftung Jugend forscht e.V.)
● -	 c´t – magazin für computer technik (Preisstifter: Heise Medien GmbH & Co. KG)
● -	 Make-Kreativ mit Technik (Preisstifter: Heise Medien GmbH & Co. KG)

10. Sonderpreise des VDI Braunschweig

	 - für die originellste Idee aller eingereichten Arbeiten	 1 x SchüEx 		  60 €
								        1 x JuFo 		  60 €

	 - für die industriell wertvollste aller eingereichten Arbeiten	1 x SchüEx 		  60 €
								        1 x JuFo 		  60 €

11. Sonderpreis: Mobilität					     1 x SchüEx		  75 €	
(Preisstifter: Siemens AG)						     1 x JuFo 		  75 €

für ein Projekt, das sich im weitesten Sinn mit Verkehrsproblemen beschäftigt
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Preise 2022

12. Sonderpreis: Simtec Systems				    Flugstunde im Flugsimulator	
(Preisstifter: Simtec Systems Braunschweig)				  

13. Sonderpreis: ITS mobility					     1 x 		  75 € 
(Preisstifter: ITS mobility)						   

Betreuer:innenpreise

Sonderpreis für Engagierte Talentförderer 			   1 x 		  100 €	
(Preisstifter: Heinz und Gisela Friederichs Stiftung)

Einladung zum Workshop „Digitalisierung, Schule und außerschulische Lernorte“ 
Herbst 2022 in Lemgo
(Preisstifter: CTS Gruppen- und Studienreisen GmbH)		

Schulpreise

Schulpreis des Sponsorpools 					     1 x 		  250 €
(für hohe Qualität der Betreuung der Arbeiten; mehr als 2x teilgenommen)		

VDI-Schulpreise 						      4 x 		  250 €
(Preisstifter: VDI Braunschweig)

14. Sonderpreis: IT-Innovationen				    Einwöchiges Praktikum	
(Bitformer GmbH)
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Projektliste

Projektliste

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 13:00Seite 1 von 17

Stand: JA001 Akustik von Eiern
Jugend forscht, Arbeitswelt

Niklas Ulrich (15) Rosdorf Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Vespermann, Herr Matthes

Stand: JA002 Atemluft- und Temperaturmessungen in Fach- und Klassenräumen
der IGS

Jugend forscht, Arbeitswelt

Eman Almohamad (19) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JA003 Bambusbleistifte
Jugend forscht, Arbeitswelt

Timo Koch (16) Elkershausen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Raphael Sporleder (15) Adelebsen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Matthes, Herr Vespermann

Stand: JA004 Brauche ich einen Rettungswagen?
Jugend forscht, Arbeitswelt

Julian Mossakowski (17) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Schindler
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Projektliste

Projektliste

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 13:00Seite 2 von 17

Stand: JA005 CO₂-Sensoren, die das Lüften verbessern
Jugend forscht, Arbeitswelt

Adrian Beichler (19) Goslar Ostfalia Hochschule für angewandte
Wissenschaften,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Herr Wilke, Herr Braband

Stand: JA006 Die Auswirkungen von Schlafentzug auf die visuelle
Informationsverarbeitung

Jugend forscht, Arbeitswelt

Louisa Evers (18) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann

Stand: JA007 Schlaue Handyhülle
Jugend forscht, Arbeitswelt

Nikita Leon Malugin (15) Eddigehausen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Lien Schattenhofer (15) Göttingen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Vespermann, Herr Matthes

Stand: JA008 Vom Verpackungsmüll zum Legostein - ressourcenschonendes
Recycling von Styropor

Jugend forscht, Arbeitswelt

Tanisha Ilse Muganzi Thiele
(18)

Braunschweig Gaußschule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Albrecht
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Projektliste

Projektliste

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 13:00Seite 3 von 17

Stand: SA001 Autonom fahrendes Krankenhausbett
Schüler experimentieren, Arbeitswelt

Oscar Pongratz (13) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Jonah Weißgräber (14) Essehof Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Werner

Stand: SA002 Die alternative Trockenbauplatte
Schüler experimentieren, Arbeitswelt

Ole Stern (15) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Gero Haesser (14) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Lukas Gravenhorst (14) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Schindler

Stand: SA003 Lattenroste für Kinder
Schüler experimentieren, Arbeitswelt

Hannes Peilert (13) Adelebsen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Schich, Herr Mie
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Stand: SA004 Nachhaltige Wärmedämmung
Schüler experimentieren, Arbeitswelt

Jannic Burbach (15) Rosdorf Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Erik Bergmann (15) Göttingen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Matthes, Herr Vespermann

Stand: SA005 Superhandschuhe für das Kleberproblem
Schüler experimentieren, Arbeitswelt

Siham Ouaissa (12) Göttingen Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Swantje Linne (12) Scheden Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Bokeloh da Silva

Stand: JB001 Alpakagold, Rossapfel & Co. - Effektivität von Nutztierkot als
Düngemittel

Jugend forscht, Biologie

Noah Ryll (17) Helmstedt Gymnasium am Bötschenberg,
Helmstedt

Projektbetreuung: Herr Rammelt

Stand: JB002 Ameisenfreundliches Silikon
Jugend forscht, Biologie

Cian Klein (16) Bovenden Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Jan Johannes Klöppner (15) Bovenden Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Vespermann, Herr Matthes
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Stand: JB003 Nachweis genetisch veränderter Lebensmittel
Jugend forscht, Biologie

Lea Schneemann (18) Gleichen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JB004 Selektion von E. Coli-Bakteriophagen durch verschiedene pH-Werte
Jugend forscht, Biologie

Kilian Klages (20) Moringen Georg-August-Universität Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Wiege

Stand: JB005 Vertreibung von Mehlkäfern durch Umwelteinflüsse
Jugend forscht, Biologie

Lilly Ohage (16) Bovenden OT Lenglern Otto-Hahn-Gymnasium
Göttingen,
Göttingen

Maja Löhr (15) Bovenden OT Lenglern Otto-Hahn-Gymnasium
Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Matthes, Herr Vespermann
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Stand: JB006 Wie beeinflusst die kleine Welt unter unseren Füßen das
Weltklima?

Jugend forscht, Biologie

Arjen Naujok (16) Wolfenbüttel Leibniz-Realschule,
Wolfenbüttel

Hailie Piens (16) Wolfenbüttel Leibniz-Realschule,
Wolfenbüttel

Tom Zydek (16) Wolfenbüttel Leibniz-Realschule,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Frau Jäger

Stand: SB001 Ölaufnahme von Pflanzen
Schüler experimentieren, Biologie

Marcel Esser (14) Rosdorf Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Bent Lorenz (14) Göttingen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Vespermann, Herr Matthes

Stand: SB002 Salbei - Die bakterientötende Heilpflanze
Schüler experimentieren, Biologie

Corinna Schlather (13) Göttingen Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Eva Massali (13) Göttingen Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Bokeloh da Silva
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Stand: SB003 Sauerstoffgenerator
Schüler experimentieren, Biologie

Karl Oskar Wölber (14) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Torben Fengler (14) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann

Stand: SB004 Unentdecktes im Aquarium
Schüler experimentieren, Biologie

Emma Jürgens (11) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Helene Jürgens (9) Braunschweig Grundschule Lamme,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Fieberg

Stand: JC001 Alternatives Dekontaminationsverfahren für aquatische
Ölverschmutzungen

Jugend forscht, Chemie

Emily Czirr (18) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann

Stand: JC002 Bildung von Pigment-, Aroma,- und Gefahrstoffen beim Backen
Jugend forscht, Chemie

Carolin Geiger (18) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
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Stand: JC003 Der umweltfreundliche Anzünder - Bioabfälle wieder verwerten
Jugend forscht, Chemie

Amelie Melena Evers (15) Göttingen Theodor-Heuss-Gymnasium –
Europaschule,
Göttingen

Anna Luther (16) Göttingen Theodor-Heuss-Gymnasium –
Europaschule,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Wuttke

Stand: JC004 Kraftstoffe im Vergleich
Jugend forscht, Chemie

Timo Kresin (15) Rosdorf Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Linus Günther (15) Göttingen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Matthes, Herr Vespermann

Stand: JC005 Manipulation des Brandverhaltens von Epoxidharz
Jugend forscht, Chemie

Charlotte Blume (16) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Schindler
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Stand: JC006 Phosphate in Lebensmitteln
Jugend forscht, Chemie

Lilly Hötte (16) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Noel Bock (16) wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Lennart Röhl (15) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Frau Grunewald

Stand: SC001 Bastelkleber - gut und selbstgemacht
Schüler experimentieren, Chemie

Elena Karen Lodhia (12) Göttingen-
Nikolausberg

Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Gesa Thieke (12) Rosdorf Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Bokeloh da Silva

Stand: SC002 Stärkefolien statt Plastikfolien
Schüler experimentieren, Chemie

Darian Wolter (13) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Marcel Lezoch (14) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
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Stand: SC003 Vegetarische Kunstmaterialien selbstgemacht
Schüler experimentieren, Chemie

Rosa-Lee Hoppe (13) Wolfsburg Ratsgymnasium Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Frau Yavuz

Stand: SC004 Warme Hände an kalten Tagen!
Schüler experimentieren, Chemie

Mathis Döring (12) Adelebsen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JG001 Die Simulation von Bewegungen in Mehrkörpersystemen
Jugend forscht, Geo- und Raumwissenschaften

Samuel Sandrock (19) Braunschweig Technische Universität Braunschweig,
Braunschweig

Projektbetreuung: 

Stand: JG002 Forschung des Einflusses räumlicher Faktoren auf die CO2-
Konzentration eines Raumes

Jugend forscht, Geo- und Raumwissenschaften

Jonathan Danner (15) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Tobias Lock (15) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Frau Grunewald
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Stand: JG003 Geomagnetische Messungen an einer steinzeitlichen Siedlung
Jugend forscht, Geo- und Raumwissenschaften

Solveig Raupach (15) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Katharina Pook (15) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Fieberg

Stand: JG004 Messung verschiedener Parameter in den unterschiedlichen
Schichten der Atmosphäre

Jugend forscht, Geo- und Raumwissenschaften

Nico Wiegmann (20) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Lisann Schässburger (17) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Werner

Stand: JG005 Mond- und Marsstaub auf Raumfahrttextilien
Jugend forscht, Geo- und Raumwissenschaften

Benjamin Brüggemann (19) Trendelburg Stiftung Landschulheim am Solling,
Holzminden

Projektbetreuung: Herr de Kathen

Stand: JG006 Untersuchung des Solling-Buntsandsteins auf geogenes Arsen
Jugend forscht, Geo- und Raumwissenschaften

Aidana Iskakova (19) Holzminden Stiftung Landschulheim am Solling,
Holzminden

Projektbetreuung: Herr de Kathen
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Stand: JG007 Untersuchung zum Stickstoffaustrag in landwirtschaftlich
genutzten Böden

Jugend forscht, Geo- und Raumwissenschaften

Lena Kümmerling (19) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: SG001 Astronomie 4.0: Das Sonnensystem mit digitalen Lernmethoden
erklärt

Schüler experimentieren, Geo- und Raumwissenschaften

Victoria Bogun (13) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Werner

Stand: JM001 Authentifizierungsmethoden beim Online-Banking durch
Gesichtserkennung

Jugend forscht, Mathematik/Informatik

The Vinh Nguyen Trong (18) Göttingen Theodor-Heuss-Gymnasium –
Europaschule,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Stehlik

Stand: JM002 Die komplexe Exponentialfunktion und ihre Anwendung in der
Wechselstromtechnik

Jugend forscht, Mathematik/Informatik

Marit Raubuch (19) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
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Stand: JM003 Programm zur automatischen Optimierung von Sitznachbarn in
einer Schulklasse

Jugend forscht, Mathematik/Informatik

Hendrik Mannel (16) Rosdorf Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Vespermann, Herr Matthes

Stand: JM004 Sammelalgorithmen für Panini-Alben
Jugend forscht, Mathematik/Informatik

Jan Thürmann (14) Cremlingen Gaußschule,
Braunschweig

Joshua Max Bläsche (15) Cremlingen Gaußschule,
Braunschweig

Jonas Mattheo Jäger (14) Cremlingen Gaußschule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Frau Günther, Herr Albrecht

Stand: JP001 Die Physik des Frisbeeflugs
Jugend forscht, Physik

David von Pruski (17) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Kießling, Herr Jentschke



27

Projektliste

Projektliste

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 13:00Seite 14 von 17

Stand: JP002 Konstruktion und Aerodynamik selbstentworfener Raketenmodelle
Jugend forscht, Physik

Moritz Fehlau (18) Niedersachsen -
Göttingen

Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule
Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JP003 Magnet-Akkumulator
Jugend forscht, Physik

Maxim Otto (17) Helmstedt Gymnasium am Bötschenberg,
Helmstedt

Projektbetreuung: Herr Rammelt

Stand: JP004 Metallsuche mithilfe elektromagnetischer Induktion
Jugend forscht, Physik

Artjom Surzhykov (15) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann

Stand: SP001 Ergibt es Sinn Solarpanels in Kohlekraftwerken zu verwenden?
Schüler experimentieren, Physik

Miguel Gramzow (14) Bovenden Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Kian Ures (13) Göttingen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Mie, Frau Schich



28

Projektliste

Projektliste

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022
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Stand: SP002 Flammensprung - Wie weit kann eine Flamme springen
Schüler experimentieren, Physik

Isabella Hoffmann (9) Salzgitter Heinrich-Albertz-Schule,
Salzgitter

Lara Waschk (9) Holle Heinrich-Albertz-Schule,
Salzgitter

Projektbetreuung: Herr Rehse

Stand: SP003 Umweltfreundliche Energiegewinnung mit den Gezeiten
Schüler experimentieren, Physik

Niklas Kian Kniel (12) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann

Stand: SP004 Wasserrakete im Test
Schüler experimentieren, Physik

Bijan Salam (12) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Lennart Schulz (12) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann

Stand: JT001 freeSpot-Ein System das die Welt verändern wird
Jugend forscht, Technik

Friedrich Laurens Hubertus
Hagemann (16)

Holzminden Campe-Gymnasium Holzminden,
Holzminden

Projektbetreuung: 
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Stand: JT002 Wir machen unseren Strom selbst
Jugend forscht, Technik

Bjarne Karsten (15) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Leon Koehler (15) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Fieberg

Stand: ST001 Die Schnipsmaschine
Schüler experimentieren, Technik

Jakob Schulenburg (10) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann

Stand: ST002 Ein selbstgebauter Computer aus Transistoren und Dioden
Schüler experimentieren, Technik

Dominik Kultys (12) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann

Stand: ST003 Elektrisch betriebene Bildschirmhalterung
Schüler experimentieren, Technik

Tom Schmidt (14) Bovenden Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Paul Vincent Menke (13) Göttingen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Mie, Frau Schich
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Stand: ST004 Putzmann 2.0
Schüler experimentieren, Technik

Xaver Ivers (14) Holzminden Campe-Gymnasium Holzminden,
Holzminden

Jasper Titze (14) Holzminden Campe-Gymnasium Holzminden,
Holzminden

Projektbetreuung: Frau Wendelstorf, Herr El Moussati

Stand: ST005 TheVideoTrain
Schüler experimentieren, Technik

Hinrich Schlobohm (13) Königslutter am Elm Gymnasium Anna-Sophianeum,
Schöningen

Projektbetreuung: Herr Englisch

Stand: ST006 Trinkwasser für die Welt
Schüler experimentieren, Technik

Fin Joan Rottleuthner (13) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Baray Yildirim (14) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
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Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: JA001
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema Akustik von Eiern

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Niklas Ulrich (15) Rosdorf Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Vespermann, Herr Matthes
Erarbeitungsort: Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Es ist ein allseits bekanntes Problem: Man will sich ein Frühstücksei kochen, doch man
hat vergessen den Wecker zu stellen. Ich versuche in meinen Projekt ein Verfahren zu
entwickeln, mit dem bestimmt werden kann, ob ein Ei bereits hart gekocht ist oder
noch roh ist. Dabei soll das Ei äußerlich nicht verändert oder beschädigt werden,
damit man es weiter kochen kann, sofern es noch roh ist. Bei den Versuchen gebe ich
mit einem äußeren Lautsprecher ein Audiosignal in das Ei. Ich untersuche dann ob
das Signal durch das Ei geleitet wird und wie es verändert wird. Das veränderte Signal
nehme ich dann mit einem Tonabnehmer wieder auf. Das Signal des Tonabnehmers
wird dann mit einem Oszilloskop ausgewertet. Unterschiede und Verzerrungen des
ursprünglichen Audiosignals können dann bestimmt werden. Die Eigenschaften nach
denen ich die Signale auswerte sind die Amplitude und die Frequenz des Signals,
sowie ob es eine längeres oder kürzeres Nachschwingen gibt.

Stand: 	 JA001
Jugend forscht
Arbeitswelt
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Stand: JA002
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema Atemluft- und Temperaturmessungen in Fach- und Klassenräumen der
IGS

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Eman Almohamad (19) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Durch meinem Projekt möchte ich den CO2-Gehalt und die Temperatur in Klassen-
und Fachräumen der IGS messen. Diese Facharbeit ist für die Corona Maßnahmen in
der Schule hilfreich. Das CO2 Messgerät, das Temperatur Messgerät und die
MeasureAPP helfen mir dabei, es herauszufinden. Durch einen hohen Anteil von CO2
in die Luft eines Klassenraums, wird die Luftqualität sehr schlecht. Es hat Folgen auf
die Schüler. Ab einem Wert von 1200 bis 1500 ppm kann es sein, dass das allgemeine
Wohlergehen enorm bei einigen Schülern/Schülerinnen sich verschlechtert und es
können Beschwerden wie Schläfrigkeit, Unaufmerksamkeit, Verringerung der
Konzentration oder Kopfschmerzen auftreten. Das alles ist auch sehr negativ für die
Beteiligung der Schüler/innen. Für die Corona Maßnahmen muss alle 20 Minuten
gelüftet werden. Ich werde aufweisen, dass die Temperatur des Klassenraumes
während der Lüftung sich nicht mehr als drei bis vier Grad Celsius verringert.

Stand: 	 JA002
Jugend forscht
Arbeitswelt
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Stand: JA003
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema Bambusbleistifte

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Timo Koch (16) Elkershausen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Raphael Sporleder (15) Adelebsen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Matthes, Herr Vespermann
Erarbeitungsort: Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Jedes Jahr werden 82.000 Bäume gefällt um 14 Milliarden Bleistifte herzustellen. Viele
von diesen sind langsam wachsende Bäume, die für die Klimaregulation wichtig sind.
Wir suchen nach einer Alternative in Form von Bambus. Dieser kann bis zu einem
Meter pro Tag wachsen, was es zu einem schnell nachwachsendem und somit relativ
nachhaltigen Rohstoff macht. Wir planen bei diesem Bleistift eine Mine aus
Bambuskohle ohne Zusätze zu benutzen. Für die Ummantelung wollen wir zwei
passende Hälften aus getrocknetem Bambus verwenden, die mit Stärkeleim
verbunden werden. Dadurch stellen wir einen Bleistift her, der sowohl dem
traditionellen Bleistift sehr nah kommt und gleichzeitig nachhaltig ist. Der
Hauptschwerpunkt ist eine formstabile Miene herzustellen, die vergleichbar gute
Schreibeigenschaften zeigt.

Stand: 	 JA003
Jugend forscht
Arbeitswelt
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Stand: JA004
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema Brauche ich einen Rettungswagen?

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Julian Mossakowski (17) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Schindler
Erarbeitungsort: Martino-Katharineum, Braunschweig

Mit meinem Projekt "Brauche ich einen Rettungswagen?" möchte ich ein gefährliches
Problem der Notfallrettung angehen. Die Zahl der Fehleinsätze ist in den letzten
Jahren immens angestiegen, statt des Besuchs beim Hausarzt oder dem ärztlichen
Notdienst, wird aus Bequemlichkeit der Rettungsdienst gerufen. Diese Entwicklung
kostet Kapazitäten, die bei echten Notfällen fehlen. Um diesem Phänomen
entgegenzuwirken, habe ich eine App für Android entwickelt und programmiert. Mit
präzisen Fragen wird der Patient durch die App geführt und auf die Schwere des
Notfalls geprüft. Das Ergebnis zeigt dem Patienten auf, ob der Besuch des Hausarztes,
des ärztlichen Notdienstes oder die 112 zu empfehlen wäre. Dies geschieht unter der
Berücksichtigung, dass bei Unsicherheiten immer die 112  zu rufen ist. Die Fragen aus
der App wurden mit medizinischem Personal abgestimmt.

Stand: 	 JA004
Jugend forscht
Arbeitswelt



35

Kurzfassungen 

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: JA005
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema CO₂-Sensoren, die das Lüften verbessern

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Adrian Beichler (19) Goslar Ostfalia Hochschule für angewandte
Wissenschaften,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Herr Wilke, Herr Braband
Erarbeitungsort: Siemens AG, Braunschweig

Lüften war auch schon vor Corona von großer Bedeutung. Denn seltenes Lüften
hemmt die Konzentration. Doch wie lüftet man richtig? CO₂-Ampeln können warnen,
wenn wieder gelüftet werden muss. Jedoch geben diese dabei keine
Verbesserungsvorschläge, wie besser und effektiver gelüftet werden kann. Meine
Arbeit beschäftigt sich mit diesem Thema. Sie untersucht Auffälligkeiten an CO₂
Konzentrationsgrafen, die auf ein unzureichendes Lüften auf einen längeren Zeitraum
hinweg hinweisen. Diese Auffälligkeiten sollen dazu genutzt werden, einen
Algorithmus zu trainieren, der schlechtes Lüften frühzeitig erkennt und Tipps gibt, wie
das Lüften effektiver gestaltet werden kann.

Stand: 	 JA005
Jugend forscht
Arbeitswelt
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Arbeitswelt

Thema Die Auswirkungen von Schlafentzug auf die visuelle
Informationsverarbeitung

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Louisa Evers (18) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

Mein Projekt behandelt die Auswirkungen von Schlafentzug auf die visuelle
Informationsverarbeitung. Diese wurden mithilfe eines Experiments mit vier
Probanden innerhalb von 32 Stunden geprüft, anschließend wurden die Ergebnisse
des Experiments ausgewertet und erklärt. Auch wurden daraus passende Schlüsse für
mein persönliches Schlafverhalten gezogen. Bei der Auswertung wurden unter
anderem die Wechselwirkungen von Hormonen, sowie der Neurologie betrachtet.
Zielsetzung war zu prüfen, in wie weit Schlafentzug Schüler in Arbeitsabläufen
einschränkt und wie man dies optimieren kann.

Stand: 	 JA006
Jugend forscht
Arbeitswelt
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Arbeitswelt

Thema Schlaue Handyhülle

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Nikita Leon Malugin (15) Eddigehausen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Lien Schattenhofer (15) Göttingen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Vespermann, Herr Matthes
Erarbeitungsort: Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Jeder kennt es und viele mussten es auch schon leidend miterleben, wie das eigene
Handy auf den Boden fällt und das Display, weil es auf jenes aufkommt, zu Schaden
kommt. Damit solche ungünstigen Aufprallpositionen verhindert werden können,
werden wir das Handy im Fall so kontrollieren, dass es auf der geschützten Rückseite
aufkommt und auf dieser liegen bleibt. 

Dabei soll (errechnet und) erforscht werden, dass sich das Handy während des Falls
immer auf die Rückseite dreht. Dabei werden (bewegliche) Gewichte in verschiedenen
Positionen definiert angebracht und der Fall aus einer konstanten Höhe durchgeführt.

Stand: 	 JA007
Jugend forscht
Arbeitswelt
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Arbeitswelt

Thema Vom Verpackungsmüll zum Legostein - ressourcenschonendes Recycling
von Styropor

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Tanisha Ilse Muganzi Thiele
(18)

Braunschweig Gaußschule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Albrecht
Erarbeitungsort: Gaußschule, Braunschweig

Expandiertes Polystyrol (Styropor) ist ein gängiger Verpackungsstoff, welcher in
Massen hergestellt, genutzt und entsorgt wird. In meinem Projekt habe ich ein
alternatives Verfahren zur Wiederverwendung von expandiertem Polystyrol genutzt,
um dieses in einen Kunststoff zur Herstellung eines Spielzeugsteins zu
transformieren.

Stand: 	 JA008
Jugend forscht
Arbeitswelt
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Biologie

Thema Alpakagold, Rossapfel & Co. - Effektivität von Nutztierkot als Düngemittel

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Noah Ryll (17) Helmstedt Gymnasium am Bötschenberg,
Helmstedt

Projektbetreuung: Herr Rammelt
Erarbeitungsort: Gymnasium am Bötschenberg, Helmstedt

Momentan stehen traditionelle Düngemittel in der Landwirtschaft, wie Gülle oder
anorganische Düngemittel, in der Kritik, da sie das Grundwasser verunreinigen
können. Als Alternative bietet sich der Kot diverser Nutztierarten an. Alpakakot,
Pferdeäpfeln und Co. wird häufig eine potente Wirkung als Düngemittel
zugesprochen. Das Ziel dieses Projekts besteht darin, zu evaluieren ob der Kot dieser
Nutztierarten als umweltfreundliches Düngemittel genutzt werden kann. Für die
Ermittlung der Effektivität, wurden Erbsen- und Kohlrabi-Pflanzen mit
unterschiedlichen Düngemitteln gedüngt und ihr Wachstum und andere relevante
Faktoren dokumentiert. Im Anschluss wurden die Nitrat- und Ammonium-Gehälter
der Böden untersucht. Keiner der verwendeten Dünger erwies sich als universal
überlegen. Allerdings ergibt sich aus den ermittelten Daten die Schlussfolgerung,
dass Nutztierkot eine wirksame Alternative zu anorganischen Düngemitteln darstellt.

Stand: 	 JB001
Jugend forscht
Biologie
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Biologie

Thema Ameisenfreundliches Silikon

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Cian Klein (16) Bovenden Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Jan Johannes Klöppner (15) Bovenden Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Vespermann, Herr Matthes
Erarbeitungsort: Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Ameisen zerschneiden Silikon und schädigen sich dadurch. Unsere Forschungsfrage
ist, wie man Silikon so gestalten kann, dass es Ameisen davon abhält dieses zu
zerschneiden, aufzunehmen oder darüber zu laufen. Im letzten Jahr haben wir
erforscht, welche Stoffe Ameisen bekämpfen bzw. davon abhalten über ihn zu gehen,
aber ihnen nicht schaden. Nun versuchen wir aus diesen Erkenntnissen ein Silikon mit
ameisenvertreibender Wirkung zu gestalten. Dazu haben wir den wirksamsten Stoff in
die Silikonmischung (in verschiedenen Mischungsverhältnissen) gemischt. Es wird
erforscht, ob das Silikon dann gleich gute Eigenschaften hat und ob ggf. chemische
Reaktionen zwischen den Edukten ablaufen. Mit dem Produkt werden Versuche mit
den Ameisen durchgeführt, ob dieses Silikon auch die Ameisen davon abhält, zu
einem für sie anziehenden Stoff zu gehen und ob dieser nicht angegriffen wird.

Stand: 	 JB002
Jugend forscht
Biologie
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Biologie

Thema Nachweis genetisch veränderter Lebensmittel

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Lea Schneemann (18) Gleichen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

In meinem Projekt geht es um einen Nachweis von genetisch veränderten
Lebensmitteln. In Zusammenarbeit mit dem XLAB Göttingen habe ich genetisch
verändertes Soja Schrot mittels der PCR vervielfältigt und ausgewertet. Zudem gibt
mein Projekt Auskunft über genetisch veränderte Pflanzen und dessen Anbau sowie
die gesetzliche Grundlagen.

Stand: 	 JB003
Jugend forscht
Biologie
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Biologie

Thema Selektion von E. Coli-Bakteriophagen durch verschiedene pH-Werte

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Kilian Klages (20) Moringen Georg-August-Universität Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Wiege
Erarbeitungsort: Georg-August-Universität Göttingen - XLAB - Göttinger

Experimentallabor für junge Leute, Göttingen

Ziel dieses Projekts war die Entwicklung eines neuen Protokolls zur Isolierung von
Bakteriophagen, in welchem von den Standardbedingungen in Bezug auf den
pH-Wert abgewichen wird. Ausgegangen wird dabei von der Annahme, dass bereits
bekannte Bakteriophagen, wie etwa der U3-Bakteriophage von E. Coli, bei niedrigeren
pH-Werten konkurrenzschwächer sind, und deswegen der pH-Wert als
Selektionsmechanismus genutzt werden kann, um neue Bakteriophagen zu isolieren.

Stand: 	 JB004
Jugend forscht
Biologie
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Biologie

Thema Vertreibung von Mehlkäfern durch Umwelteinflüsse

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Lilly Ohage (16) Bovenden OT Lenglern Otto-Hahn-Gymnasium
Göttingen,
Göttingen

Maja Löhr (15) Bovenden OT Lenglern Otto-Hahn-Gymnasium
Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Matthes, Herr Vespermann
Erarbeitungsort: Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Es ist ein weit verbreitetes Problem, dass Mehlkäfer in Mehlvorräten der Menschen
leben und die Lebensmittel fressen. Unsere Forschungsfrage hierzu lautet: Kann man
Mehlkäfer mit verschiedenen Umwelteinflüssen von ihrem Futter fernhalten? Unsere
Versuchsreihe haben wir mit einem Versuch begonnen, in dem wir die Käfer
verschiedenen Tönen ausgesetzt haben, um ihre Reaktion hierzu zu beobachten. Ein
weiterer Versuch war mit unterschiedlichen Temperaturen, um zu sehen, bei welchen
Temperaturen die Käfer aktiv oder eben weniger aktiv sind. In dem 3. Versuch wollten
wir herausfinden, welche Lichtfarbe die Käfer anlockt oder verscheucht. Zunächst
haben wir zu diesem Zweck die Käfer verschiedenen Lichtfarben ausgesetzt, um
herauszufinden, bei welcher Lichtfarbe die Käfer den Bereich eher verlassen. In
unserem derzeitigen Versuch versuchen wir mit der Lichtfarbe, die am negativsten
angenommen wurde, die Käfer von dem Futter zu verscheuchen.

Stand: 	 JB005
Jugend forscht
Biologie
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Biologie

Thema Wie beeinflusst die kleine Welt unter unseren Füßen das Weltklima?

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Arjen Naujok (16) Wolfenbüttel Leibniz-Realschule,
Wolfenbüttel

Hailie Piens (16) Wolfenbüttel Leibniz-Realschule,
Wolfenbüttel

Tom Zydek (16) Wolfenbüttel Leibniz-Realschule,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Frau Jäger
Erarbeitungsort: Leibniz-Realschule, Wolfenbüttel

Diese Fragen waren die Grundlage für die folgenden Überlegungen für unsere
Versuche, Versuchsaufbauten und durchgeführten Messungen:

- Haben die Mikroorganismen im Boden einen Einfluss auf die
Kohlenstoffdioxid-Werte? 
- Können die Pflanzen diese Werte rückläufig verändern?
- Wie viel Kohlenstoffdioxid wird abgegeben?
- Wie hoch ist die Luftfeuchtigkeit?
- Verändert der Boden die Temperatur?
- Unterscheiden sich die verschiedenen Böden untereinander? 
- Wenn ja, wie stark und wobei unterscheiden sie sich? 
- Verändern sie sich auch wenn sie aus ihrer ursprünglichen Umgebung entfernt
werden?
- Wie entwickeln sich die gemessenen Werte im Laufe der Zeit?

Versuchsaufbau: 
Wir haben durchsichtige Kisten mit verschiedenen Böden befüllt und bestimmen
regelmäßig die verschiedenen Werte.

Stand: 	 JB006
Jugend forscht
Biologie
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Chemie

Thema Alternatives Dekontaminationsverfahren für aquatische
Ölverschmutzungen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Emily Czirr (18) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

In dem Projekt wird geprüft, ob sich Haare als ein nachhaltiges Mittel zur
Ölbeseitigung im Wasser eignen, da sie die Eigenschaft besitzen, Öl zu adsorbieren.
Dafür wird die Sorptionskapazität sowohl von Menschen - als auch von Hundehaaren
in einem Experiment ermittelt und anschließend mit herkömmlichen, oft verwendeten
Sorptionsmitteln verglichen. In dem Experiment wird eine abgewogene Menge an
Haaren in einem mit Rohöl und Wasser befülltem Gefäß vermischt. Die Haare werden
anschließend aus dem Gefäß genommen, getrocknet und gewogen, sodass man die
adsorbierte Ölmasse ermitteln kann.

Stand: 	 JC001
Jugend forscht
Chemie
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Chemie

Thema Bildung von Pigment-, Aroma,- und Gefahrstoffen beim Backen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Carolin Geiger (18) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

Ich werde mich in meinem Projekt zunächst mit Grundlagen zu der Bildung von
Pigment-, Aroma,- und Gefahrstoffen beschäftigen und experimentell unter
haushaltsüblichen Bedingungen die Bildung von Bräunungs- und Aromastoffen beim
Backen untersuchen. Dabei soll sich das Experiment auf die Einflussfaktoren
Backdauer und Backtemperatur beziehen, um letzten Endes eventuell eine
alltagstaugliche Faustregel für das Erhalten von möglichst vielen
gesundheitsförderlichen Produkten (und möglichst wenig gesundheitsschädlichen
Produkten) beim Backen zu finden.

Stand: 	 JC002
Jugend forscht
Chemie
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Chemie

Thema Der umweltfreundliche Anzünder - Bioabfälle wieder verwerten

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Amelie Melena Evers (15) Göttingen Theodor-Heuss-Gymnasium –
Europaschule,
Göttingen

Anna Luther (16) Göttingen Theodor-Heuss-Gymnasium –
Europaschule,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Wuttke
Erarbeitungsort: Theodor-Heuss-Gymnasium – Europaschule, Göttingen

Ob beim Lagerfeuer, Kerzen auf dem Kuchen oder im Kamin - Feuer findet sich überall
im Alltag. Das ist uns auf der Suche nach einem Jugend-forscht-Thema aufgefallen,
und wir haben uns gefragt, wie Verbrennprozesse eigentlich ablaufen. Bei einigen
Experimenten zu allgemeinen Brenneigenschaften ist uns aufgefallen, dass viele
Stoffe nur
brennen, wenn wir einen Anzünder dazugeben. Diese Anzünder bestehen aus
Holzwolle und Wachs, z. B. sog. Paraffin. Das Problem hierbei ist, dass Wachse wie
Paraffin umweltschädlich sind, denn sie werden aus Erdöl gewonnen. Unsere Idee war
daher, einen umweltfreundlichen Kaminanzünder aus regenerativen Brennstoffen zu
erschaffen. Dafür wollen wir z. B. verschiedene Küchenabfälle wie Obstschalen und
Kaffeepads trocknen und sie auf ihre Brenneigenschaften testen, dann wollen wir sie
in Öle und Fette tränken um ihre Brennfähigkeit zu erhöhen. So können wir einem
möglichst perfekten Anzünder aus Bioabfällen herstellen.

Stand: 	 JC003
Jugend forscht
Chemie
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Chemie

Thema Kraftstoffe im Vergleich

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Timo Kresin (15) Rosdorf Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Linus Günther (15) Göttingen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Matthes, Herr Vespermann
Erarbeitungsort: Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Unser Projekt beschäftigt sich mit dem Vergleich von Biokraftstoffen zu normalen
Kraftstoffen. Die zu untersuchenden Parameter sind, in Abhängigkeit der
Zusammensetzung, die Ökobilanz (Menge an CO2 bzw. C bei Verbrennung) auch die
Leistung (freigesetzte Energie bei Verbrennung). Wir versuchen die Frage zu
beantworten, welcher Kraftstoff (Diesel, Benzin, E10, rapsölbasierter und ein selbst
Hergestellter) der in diesen Bereichen der insgesamt beste Kraftstoff ist. 
Wir vermuten, dass der rapsölbasierte Kraftstoff der mit den geringsten Emissionen
ist. Die Ökobilanz wird durch einen kalkwasserbasierten Versuch und das Auswiegen
des Feinstaubs nach Verbrennung gleicher Kraftstoffmengen unter gleichen
Bedingungen untersucht, die Leistung durch Kalorimeterversuche. Je nach
verbleibender Zeit werden wir auch noch versuchen, einen eigenen Biokraftstoff zu
entwickeln, der noch bessere Ökobilanzeigenschaften bei vergleichbarer Leistung hat.

Stand: 	 JC004
Jugend forscht
Chemie



49

Kurzfassungen 

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: JC005
Jugend forscht

Chemie

Thema Manipulation des Brandverhaltens von Epoxidharz

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Charlotte Blume (16) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Schindler
Erarbeitungsort: Martino-Katharineum, Braunschweig

Das Projekt "Manipulation des Brandverhaltens von Epoxidharz" setzt sich mit der
Fragestellung auseinander, ob die Brennbarkeit von Epoxidharz durch Carbonate
reduzierbar sei. Das Konzept ist, ein Carbonat mithilfe eines bestimmten Verfahrens
mit einer festen, undurchlässigen Hülle zu umgeben, sodass der Wirkstoff bei hohen
Temperaturen freigegeben wird und unter anderem zu Kohlenstoffdioxid zerfällt.
Ausschlaggebend hierbei sind geeignetes Wand- sowie Kernmaterial, ihr Verhalten in
Epoxidharz und natürlich ob sie die Brennbarkeit reduzieren, wenn nicht sogar einen
Brand verhindern können. Dieses Projekt baut auf die Erkenntnisse des
Vorläuferprojektes auf, welches zum letzten Wettbewerb eingereicht wurde.

Stand: 	 JC005
Jugend forscht
Chemie
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Chemie

Thema Phosphate in Lebensmitteln

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Lilly Hötte (16) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Noel Bock (16) wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Lennart Röhl (15) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Frau Grunewald
Erarbeitungsort: Gymnasium Fallersleben, Wolfsburg

In unserem Projekt geht es darum, den Phosphatgehalt in Lebensmitteln aus dem
Alltag zu bestimmen. Dazu haben wir uns damit auseinandergesetzt, eine möglichst
effiziente, einfache und genaue Testmethode zur Bestimmung des Phosphatgehalts
zu entwickeln. Mit unserer selbst entwickelten Methode haben wir den
Phosphatgehalt in sechs verschiedenen Cola-Sorten bestimmt und wissen jetzt:

Nicht jede Cola ist unbedenklich im Bezug auf Phosphate!

Denn Phosphaten werden im Gesundheitsschutz und in der Lebensmittelindustrie
noch zu sehr unterschätzt. Die Phosphate müssen in der EU auf den Verpackungen
nur mit E-Nummern angegeben werden, die Mengen jedoch nicht. Daraus folgt, dass
es für den Verbraucher unmöglich ist, seinen persönlichen Phosphatkonsum zu
kontrollieren. So fällt es dem Verbraucher oft gar nicht auf, dass viel zu viele
Phosphate zu sich genommen werden und welche gesundheitlichen Folgen dies für
den menschlichen Organismus haben kann und wird.

Stand: 	 JC006
Jugend forscht
Chemie
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Geo- und Raumwissenschaften

Thema Die Simulation von Bewegungen in Mehrkörpersystemen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Samuel Sandrock (19) Braunschweig Technische Universität Braunschweig,
Braunschweig

Projektbetreuung: keine Angabe / das Projekt wird nicht betreut
Erarbeitungsort: Privat/zu Hause

Die NASA will mit ihrem Artemis-Programm in den nächsten Jahren erneut Menschen
auf den Mond bringen. Sie schickt ab und zu einen Rover auf den Mars und Flüge in
das Nichts, welches außerhalb unserer schützenden Atmosphäre liegt. Dies ist für den
Höchstbietenden erhältlich. 

Damit all dies fehlerfrei und ohne Verluste ablaufen kann, wird es immer wichtiger, zu
wissen, wie das All in den nächsten Stunden, aber auch in den nächsten Tagen und
sogar Jahren aussieht und wie Objekte sich darin verhalten. Um eine Vorhersage über
solche Raumflugmechaniken zu machen, wurde ein Programm geschrieben, welches
die Bahnen von Planeten in Sonnensystemen unter Berücksichtigung ihrer jeweiligen
Gravitation berechnet.
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Geo- und Raumwissenschaften

Thema Forschung des Einflusses räumlicher Faktoren auf die CO2- Konzentration
eines Raumes

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Jonathan Danner (15) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Tobias Lock (15) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Frau Grunewald
Erarbeitungsort: Gymnasium Fallersleben, Wolfsburg

Durch die Sars-Cov2 Pandemie wurden viele Aspekte des gesellschaftlichen Lebens
massiv verändert, was auch den Bildungseinrichtungen nicht erspart blieb. Seitdem
ist es im Schulalltag standard regelmäßig zu lüften, was seit Anfang des Jahres durch
CO2- Messgeräte ergänzt wird, die den Schülern Auskunft darüber liefern sollen,
wann gelüftet werden muss. Wir stellen uns daher in unserem Jugend-forscht Projekt
die Frage, welche räumlichen und verhaltensbedingten Faktoren Einfluss auf die
Kohlenstoffdioxidkonzentration der Luft in einem Klassenraum nehmen und welchen
Einfluss die unterschiedlichen Faktoren kombiniert auf die Gesamtkonzentration an
CO2 nehmen. Zunächst werden wir unter Verwendung von CO2- Dataloggern eine
Messplattform entwickeln, welche die Kohlenstoffdioxidkonzentration in einem Raum
über den Zeitraum eines Schulalltages dokumentieren soll. Danach werden wir eine
Liste von Faktoren erstellen, deren Einfluss auf die Werte, wir mit einer Messreihe
untersuchen werden.
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Thema Geomagnetische Messungen an einer steinzeitlichen Siedlung

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Solveig Raupach (15) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Katharina Pook (15) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Fieberg
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

AG-Vorgänger von uns haben herausgefunden, dass sich bei Salzgitter eine
steinzeitliche Siedlung befand. Die Siedlung wurde durch geoelektrische Messungen
entdeckt. Wir fragen uns: Kann man dort auch mit geomagnetischen Messungen
etwas finden? Daher planen wir, dort magnetische Messungen durchzuführen. Sollten
wir fündig werden, stellt sich natürlich die Frage, worum es sich dabei handelt, da in
der Steinzeit noch kein Eisen verwendet wurde. Am Ende hoffen wir, dort auch an
Ausgrabungen teilnehmen zu können, um zu sehen, was wir dort entdeckt haben.
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Geo- und Raumwissenschaften

Thema Messung verschiedener Parameter in den unterschiedlichen Schichten
der Atmosphäre

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Nico Wiegmann (20) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Lisann Schässburger (17) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Werner
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

Wir haben im September 2021 einen Wetterballon steigen lassen. Mit an Bord waren
zahlreiche Sensoren und kleine Experimente. Unter anderem wurden Messungen von
Atmosphärenparametern wie Luftdruck und Luftfeuchte und Lichtintensitäten von
verschiedenen Wellenlängen durchgeführt. Es galt, verschiedene Hypothesen zu
untersuchen, die nur mithilfe von Sensorik in der oberen Atmosphäre bewiesen
werden können. Wir hatten verschiedene Fragen, darunter z.B. "Nimmt die Intensität
von Licht mit steigender Höhe zu?" und "Wie hoch ist die Luftfeuchtigkeit in den
Wolken?".
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Geo- und Raumwissenschaften

Thema Mond- und Marsstaub auf Raumfahrttextilien

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Benjamin Brüggemann (19) Trendelburg Stiftung Landschulheim am Solling,
Holzminden

Projektbetreuung: Herr de Kathen
Erarbeitungsort: Stiftung Landschulheim am Solling, Holzminden

Mond und Marsstaub stellt in der Raumfahrt ein gravierendes Problem dar, da es
sowohl für die Gesundheit als auch für die Mechanik extrem schädlich ist. Ziel der
Arbeit ist es, eine effiziente Entfernung der Staubpartikel von Raumanzügen zu
entwickeln. Als ähnliche Alternative zum Mond- und Marsstaub wurde Heilerde
verwendet, welche durch Vibration von einer Gewebeprobe der äußeren Schicht der
Raumanzüge, gelöst werden soll sowie durch das Absaugen der Staubschicht. Die im
Verlauf der Arbeit entstandene qualitative Auswertung ermöglicht einen Vergleich von
vor und nach der Vibration sowie vor und nach dem Absaugen. Aus diesem Vergleich
stellt sich heraus, dass in Relation zu bereits existierenden Methoden diese beiden
mitunter die höchste Effizienz aufweisen. Die Vernachlässigung der Umweltfaktoren
auf den Himmelskörpern in den Experimenten führt jedoch zu der Problematik, dass
die gelösten Partikel länger in der Umgebung verweilen und sich somit erneut
anhaften können.
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Thema Untersuchung des Solling-Buntsandsteins auf geogenes Arsen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Aidana Iskakova (19) Holzminden Stiftung Landschulheim am Solling,
Holzminden

Projektbetreuung: Herr de Kathen
Erarbeitungsort: Stiftung Landschulheim am Solling, Holzminden

In der Arbeit beschäftigte ich mich mit der Frage des geogenen Arsenvorkommens in
einem mittleren Buntsandstein-Gebiet des Solling, unweit des Internat Solling. Die
toxische Wirkung des Elementes ist bereits von Trinkwasservergiftungen in Asien
bekannt geworden. Die Verunreinigung des Trinkwassers aus natürlichen
geologischen Quellen ist die Hauptursache für die Arsentoxizität beim Menschen und
nicht die Bergbau oder landwirtschaftliche Quellen. Die grauen Tonsteinschichten
wurden in der Zeit von Trias in einem großen, meromikischen See abgelagert, die
neben anderen Schwermetallen hohen  Arsen- und Urangehalte aufweisen. In der
Arbeit wird die geologische Entstehungsgeschichte des Solling-Gewölbes
zusammengefasst und die Schichten möglichst präzise durch Messungen der
Gamma-Strahlung identifiziert und Gesteinsproben und lokale Quellwässer auf ihren
Arsengehalt chemisch untersucht, um daraus geologische und hydrogeochemische
Schlussfolgerungen zu ziehen.
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Geo- und Raumwissenschaften

Thema Untersuchung zum Stickstoffaustrag in landwirtschaftlich genutzten
Böden

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Lena Kümmerling (19) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Anhand meines Projektes wird die Transportrate von Nitrat in grobkörnigem
Sandboden bzw. die Auswaschung des Nitrats in Abhängigkeit des Volumens
applizierter Flüssigkeit untersucht. Hierfür wird zunächst das Porenvolumen des
Sandbodens bestimmt, um das Volumen der folgenden Applikationen danach zu
richten. Dann werden die Ansätze mit einer Natriumnitrat-Lösung gespiket und durch
Applikation destillierten Wassers wird das Porenvolumen mehrmals ausgetauscht.
Das aufgefangene Abtropfwasser der Spülungen wird quantitativ auf Nitrat analysiert.
Mein Projekt legt so den Grundstein für weitere Versuchsreihen mit feinkörnigerem
Boden (Schluff oder Ton). Aus dem Vergleich der Transportraten in den
unterschiedlichen Bodenarten können Schlüsse über den Zusammenhang der
Bodenbeschaffenheit von Ackerboden und der Nitratauswaschung in darunter
gelegenes Grundwasser gezogen werden, was wiederum wertvolle Erkenntnisse über
Umwelt- und Naturschutz liefert.
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Mathematik/Informatik

Thema Authentifizierungsmethoden beim Online-Banking durch
Gesichtserkennung

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

The Vinh Nguyen Trong (18) Göttingen Theodor-Heuss-Gymnasium –
Europaschule,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Stehlik
Erarbeitungsort: Theodor-Heuss-Gymnasium – Europaschule, Göttingen

In der industriellen Revolution 4.0 sind Online-Transaktionen für alle Menschen
populär und wichtig geworden. Wir können mit einem Laptop, einem Smartphone
oder sogar einer Smartwatch über unsere Online-Bankkonten Transaktionen
durchführen. Es macht unser Leben bequemer, indem wir schneller und einfacher
bezahlen, da wir unser Bankkonto jederzeit mit leistungsfähigen Geräten und
Internetzugang nutzen können. Die meisten Menschen fragen sich jedoch immer
öfter, ob diese Methode sicher ist oder nicht. Sie befürchten, dass ihr Konto von
Hackern kontrolliert werden könnte, die ihre Informationen oder ihr Passwort
verwenden könnten, um ihr gesamtes Geld abzuheben.
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Mathematik/Informatik

Thema Die komplexe Exponentialfunktion und ihre Anwendung in der
Wechselstromtechnik

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Marit Raubuch (19) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Die Definition der imaginären Einheit als Bestandteil der komplexen Zahlen wirkt auf
den ersten Blick sehr abstrakt und ohne Bezug zur praktischen Realität. Tatsächlich
jedoch finden die komplexen Zahlen Anwendung in vielen Bereichen wie z. B. der
digitalen Signalverarbeitung. So wäre moderne Kommunikation, beispielsweise die
Nutzung eines Smartphones, ohne die komplexen Zahlen kaum möglich. In dieser
Arbeit habe ich mich dazu entschieden, die Anwendung der komplexen
Exponentialfunktion in der Wechselstromtechnik aufzuzeigen, da diese anschaulich
und Wechselstrom im alltäglichen Leben gegenwärtig ist.
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Mathematik/Informatik

Thema Programm zur automatischen Optimierung von Sitznachbarn in einer
Schulklasse

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Hendrik Mannel (16) Rosdorf Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Vespermann, Herr Matthes
Erarbeitungsort: Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Eine neue Sitzordnung in der Klasse ist immer mit vielen Erwartungen auf Schüler-
und Lehrerseite verbunden. 
Wird man neben der Person sitzen, die man sich gewünscht hatte? Muss man
vielleicht sogar neben jemanden sitzen den man nicht so mag?
Für den Lehrer ist es mit viel Arbeit verbunden, eine Sitzordnung zu erstellen, welche
wenigstens von den meisten akzeptiert wird. Was, wenn es eine Möglichkeit gäbe,
diese Arbeit durch einen Computer zu vereinfachen? Das ist meine Forschungsfrage.
Ich habe ein Programm entwickeln, welches eine Liste von Sitznachbar-Wünschen in
eine neue und optimierte Liste an Sitzpartnern umsetzen kann und so der Lehrkraft
mehr Zeit für andere, wichtigere Aktivitäten lässt.

Stand: 	 JM003
Jugend forscht
Mathematik/Informatik



61

Kurzfassungen 

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: JM004
Jugend forscht

Mathematik/Informatik

Thema Sammelalgorithmen für Panini-Alben

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Jan Thürmann (14) Cremlingen Gaußschule,
Braunschweig

Joshua Max Bläsche (15) Cremlingen Gaußschule,
Braunschweig

Jonas Mattheo Jäger (14) Cremlingen Gaußschule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Frau Günther, Herr Albrecht
Erarbeitungsort: Gaußschule, Braunschweig

In unserem Projekt geht es um die Aufteilung und Anordnung von Sammelkarten in
bestimmten Päckchen und Displays, also Boxen mit vielen aufeinanderfolgenden
Päckchen. Dafür haben wir eine große Stichprobe von Displays ausgepackt,
dokumentiert und diese anschließend ausgewertet und hinsichtlich verschiedener
Muster und Wiederholungen untersucht. Dabei orientieren wir uns an der Frage, ob
es sich lohnt, mit einer Gruppe von Sammlern Displays zu kaufen und ob
aufeinanderfolgende Displays Vorteile gegenüber willkürlichen Display bringen.
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Physik

Thema Die Physik des Frisbeeflugs

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

David von Pruski (17) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Kießling, Herr Jentschke
Erarbeitungsort: DLR_School_Lab Göttingen, Göttingen

In meinem Projekt untersuche ich das Flugverhalten eines Frisbees. Physikalisch
gesehen ist dies ein rotierender gewölbter Tragflügel mit einem kreisförmigen
Grundriss. Den Flug erkläre ich durch die Form, das Gewicht, die Aerodynamik und die
Kreiselwirkung. Die Flugbahn wird auch durch den Abwurf bestimmt. Deshalb habe
ich eine Wurfmaschine gebaut, um möglichst gleiche Anfangsbedingungen für
mehrere Flüge zu erzeugen. Das Frisbee ist mit Markern versehen, um die Position
und Orientierung im Flug mit einer Videokamera im kleinen Zeitschritten genau zu
erfassen. Die Aufnahmen werden dann mit einer Analyse-Software ausgewertet. Für
die Berechnung der Flugbahn des Frisbees benötigt der Computer ein
mathematisches Modell, das auf physikalischen Gesetzen beruht. Die Güte des
Rechenmodells wird mit meinen Messungen überprüft und gegebenenfalls
verbessert.
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Physik

Thema Konstruktion und Aerodynamik selbstentworfener Raketenmodelle

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Moritz Fehlau (18) Niedersachsen -
Göttingen

Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule
Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Schon seit vielen Jahren interessiere ich mich für Luft- und Raumfahrzeuge. Dabei
stellte sich mir schon lange die Frage, ob man als Privatperson auch Raketen bauen
könnte bzw. welche Teilbereiche der Raumfahrttechnik sich auch für Laien erschließen
und realisieren lassen. Diese Projektarbeit ist in gewisser Weise das Ergebnis dieser
Überlegungen und der Ausgangspunkt der Umsetzung. Aerodynamische
Berechnungen und 3D-Druck sind heutzutage durchaus im Möglichkeitsraum privaten
Engagements und bildeten damit den grundsätzlichen Rahmen meiner
Themenfindung. Es geht in dieser Arbeit darum, drei unterschiedliche
Raketenbauformen zu entwerfen, diese als 3D-Modelle zu bauen und anschließend in
Windkanalversuchen und Simulationen zu vergleichen.
Durch den Kontakt zum DLR im Rahmen der Recherchen für diese Arbeit ergaben sich
sogar deutlich professionellere Möglichkeiten als zu Anfang.
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Physik

Thema Magnet-Akkumulator

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Maxim Otto (17) Helmstedt Gymnasium am Bötschenberg,
Helmstedt

Projektbetreuung: Herr Rammelt
Erarbeitungsort: Gymnasium am Bötschenberg, Helmstedt

Der Magnet-Akkumulator ist ein umweltfreundlicher Energieproduzent und Speicher.
Er beruht hauptsächlich auf dem Magnetismus, welchen der Akkumulator als Antrieb
nutzt. Das Projekt orientiert sich an einem Lithium-Ionen-Akkumulator, der allerdings
statt Graphit und Lithium, Silizium und Barium enthält. Als weiteren Krafteinfluss
benutzt der Magnet-Akkumulator ionische Wechselwirkungen. Diese ergänzen den
Magnetismus als Antrieb.
Das Ziel des Projektes ist es, eine Energiequelle zu entwickeln, welche für Mensch und
Natur verträglich ist. Und trotzdem soll er vorrangig ein effektiver Energieproduzent
sein.
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Physik

Thema Metallsuche mithilfe elektromagnetischer Induktion

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Artjom Surzhykov (15) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

Der Metalldetektor wurde 1874 vom französischen Elektriker und Ingenieur Gustave
Trouvé erfunden. Seither wird das Gerät in zahlreichen Bereichen genutzt, wie z. B.
zur Detektion von Waffen an Flughäfen oder zum Auffinden metallischer Artefakte in
der Archäologie. Das Gerät funktioniert mithilfe der elektromagnetischen Induktion,
bei welcher Strom erzeugt (bzw. induziert) wird, falls sich ein metallisches Objekt
durch das magnetische Feld einer Kupferspule bewegt. Dieses physikalische Konzept
wurde 1831 von Michael Faraday entdeckt. Im Metalldetektor werden zwei
Kupferspulen verwendet: Eine Spule sendet elektromagnetische Wellen aus. Diese
erzeugen in metallischen Objekten sogenannte Wirbel- bzw. Eddy-Ströme, die
elektromagnetische Wellen an die zweite Rezeptorspule sendet. Das an der
Rezeptorspule entstehende elektrische Signal wird verstärkt und z. B. an eine Lampe
oder einen Lautsprecher gesendet. 
Ziel meines Projektes wird es u.a. sein, das Funktionsprinzip zu verstehen.
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Technik

Thema freeSpot-Ein System das die Welt verändern wird

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Friedrich Laurens Hubertus
Hagemann (16)

Holzminden Campe-Gymnasium Holzminden,
Holzminden

Projektbetreuung: keine Angabe / das Projekt wird nicht betreut
Erarbeitungsort: Privat/zu Hause

Ein Problem der heutigen Zeit ist der absolute Platzmangel in Großstädten für Autos.
Manchmal findet man eine Parklücke, in die man nicht hinein passt und manchmal
parken andere so rustikal, dass ein eigentlich frei gewesener Parkplatz nun versperrt
ist. Deswegen habe ich ein Parksystem mithilfe von Lego Mindstorms und dem
ARDUINO konstruiert, dass all diese Probleme zunichtemacht. Das platzsparende
ökonomische Parksystem umfasst zwei Bestandteile: zunächst einmal ein Auto mit
vier sich um 360G drehenden Reifen, womit umständiges "Vor- und Zurückparken"
ausgespart wird. Zudem kann das Auto eigenständig einparken, da sowohl Parkplätze
als auch Autos genormt sind nach drei Größen: klein, mittel groß. Der Parkplatz selber
besteht aus einer grünen und roten Lampe, die dem Auto ermöglichen zu erkennen
ob der Parkplatz belegt oder noch frei ist. Mithilfe eines Drucksensors schaltet die
Lampe auf Grün oder Rot.
Diese Parkplätze könnten durch Apps gemietet werden.
FreeSpot- always a free spot!
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Technik

Thema Wir machen unseren Strom selbst

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Bjarne Karsten (15) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Leon Koehler (15) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Fieberg
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

Im vergangenen Jahr beschäftigten wir uns mit Piezokristallen. In diesem Jahr wollen
wir herausfinden, ob es dazu auch noch Alternativen gibt und wie man vielleicht auch
andere kleine elektrische Energien nutzbar machen kann.

Stand: 	 JT002
Jugend forscht
Technik
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SA001
Schüler experimentieren

Arbeitswelt

Thema Autonom fahrendes Krankenhausbett

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Oscar Pongratz (13) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Jonah Weißgräber (14) Essehof Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Werner
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

Wir sind Jonah und Oscar, Schüler der 8. Klasse aus der Neuen Schule Wolfsburg. Wir
sind Mitglieder der Robotik-AG. Dort bauen wir an einem kleinen fahrbaren Roboter
aus Lego und programmieren die Selbststeuerung dazu. Der Roboter stellt ein
Krankenhausbett dar. Es fährt durch eine simulierte Operationslandschaft in einem
Krankenhaus. Über Bodenmarkierungen findet das Bett oder der Roboter autonom
seinen Weg. Haltepunkte definieren die Arbeitsbereiche im OP: Anästhesie,
Operationsraum und Aufwachraum. Das vierte Ziel ist die Desinfektion des Bettes.
Hindernisse auf dem Weg werden mit einem Ultraschallsensor erkannt. Es gibt einen
Not-Aus-Schalter am Bett, der von einem Pfleger bedient werden kann. 

Wir programmieren in der EV 4 Entwicklungsumgebung von Lego Mindstorms die
digitale Steuerung des autonomen Krankenhausbettes. Über ein Linefollow
Programm navigiert es unabhängig durch den OP Bereich eines Krankenhauses. Dies
soll als Model für ein späteres Serienmodell dienen.

Stand: 	 SA001
Schüler experimentieren
Arbeitswelt
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SA002
Schüler experimentieren

Arbeitswelt

Thema Die alternative Trockenbauplatte

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Ole Stern (15) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Gero Haesser (14) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Lukas Gravenhorst (14) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Schindler
Erarbeitungsort: Martino-Katharineum, Braunschweig

In unserem Projekt haben wir uns damit beschäftigt, Trockenbauplatten aus
Materialien, die weggeworfen wurden, herzustellen. Dazu verwendeten wir zuerst
weggeworfenes Papier, welches wir aus dem Papiermüll der Schule nahmen, das wir
dann zerkleinert haben. Dieses zerkleinerte Papier haben wir dann mit Holzspänen,
welche das klebende Lignin enthalten, hergestellt. Das Gemisch wurde dann in einer
Presse zusammengepresst und danach eine Woche stehen gelassen. Danach haben
wir einen alten Lappen genommen, diesen zerkleinert und dann mit Stärkekleber
zusammen vermischt und gepresst. Dann testeten wir, ob es besser hält, wenn man
das Papier in langen Streifen lässt und dafür allerdings länger aufweicht. In einer
weiteren Experimentierreihe, haben wir unsere selbst hergestellten Platten
hinsichtlich verschiedener Kriterien, zum Beispiel der Festigkeit, der Biegsamkeit und
der Hitzebeständigkeit, verglichen.

Stand: 	 SA002
Schüler experimentieren
Arbeitswelt
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SA003
Schüler experimentieren

Arbeitswelt

Thema Lattenroste für Kinder

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Hannes Peilert (13) Adelebsen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Schich, Herr Mie
Erarbeitungsort: Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Im meinem Projekt möchte ich untersuchen, ob es ein besseres Material für
Rolllattenroste gibt. Ich möchte das untersuchen, weil ich einen Freund habe, dem
regelmäßig eine Latte durchbricht.

Ich habe vor, Holzsorten oder andere Materialien zu untersuchen. Ich möchte die
Strapazierfähigkeit testen, indem ich ein Gewicht in der Mitte der Latte platziere und
messe wie weit sie sich durchbiegt. Dabei verändere ich das Gewicht immer.

Stand: 	 SA003
Schüler experimentieren
Arbeitswelt
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SA004
Schüler experimentieren

Arbeitswelt

Thema Nachhaltige Wärmedämmung

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Jannic Burbach (15) Rosdorf Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Erik Bergmann (15) Göttingen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Matthes, Herr Vespermann
Erarbeitungsort: Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Die Wärmedämmung ist ein zentraler Aspekt im Umweltschutz. Besonders eine
nachhaltige und effektive Wärmedämmung ist wichtig. Für unsere Versuche haben
wir uns für alte Rettungsdecken und Watte entschieden.
Alte Rettungsdecken können im medizinischen Sinne ablaufen, aber sie sind trotzdem
noch sehr effektive in der Wärmedämmung.

Eine Infrarotlampe wird als Wärmequelle zur Simulation einer Heizung benutzt. Der
Versuch wird innerhalb einer isolierten Konstruktion durchgeführt und zwei
Temperatursensoren, sowie eine Wärmebildkamera werden zur Datenerfassung
verwendet. Bei unseren Versuchen ist uns aufgefallen, dass die alte Rettungsdecke
besser dämmt, jedoch ist die Watte nachhaltiger und besser abbaubar. Die
Messergebnisse werden tabellarisch festgehalten und ein übersichtliches
Kurvendiagramm wird erstellt um unsere Messergebnisse übersichtlich festzuhalten.

Wir werden weitere Messungen vornehmen, um die Genauigkeit zu erhöhen, um
herauszufinden, wie die Wärme sich hält.

Stand: 	 SA004
Schüler experimentieren
Arbeitswelt
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SA005
Schüler experimentieren

Arbeitswelt

Thema Superhandschuhe für das Kleberproblem

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Siham Ouaissa (12) Göttingen Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Swantje Linne (12) Scheden Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Bokeloh da Silva
Erarbeitungsort: Felix-Klein-Gymnasium, Göttingen

Beim Kleben klebt immer Kleber an den Fingern, der sich überall, wo er nicht kleben
soll, verteilt. Das nervt uns. Daher haben wir zunächst eine Menge Stoffe ausprobiert,
mit denen wir vor dem Kleben unsere Finger eingeschmiert oder eingewickelt haben,
um keine klebrigen Finger zu bekommen. Da das alles nicht so gut geklappt hat,
haben wir nach etwas gesucht, was man über die Finger ziehen kann. Einfache
Fingerüberzieher waren nicht gut geeignet und so ist uns die Idee gekommen, einen
Superhandschuh zu entwickeln. Bei einigen Versuchen, die unserem Ziel schon sehr
nahe kamen, wie z.B. Aluminium- und Frischhaltefolie, gab es Faktoren, die uns
gestört haben, wie z.B. das diese die Umwelt zu stark belasten. Außerdem sollte jeder
den Handschuh zu Hause selber machen können. Letztendlich haben wir einen
umweltfreundlichen gut nachmachbaren Superhandschuh mit einer selbstgemachten
Bienenwachsoberfläche kreiert.

Stand: 	 SA005
Schüler experimentieren
Arbeitswelt
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SB001
Schüler experimentieren

Biologie

Thema Ölaufnahme von Pflanzen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Marcel Esser (14) Rosdorf Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Bent Lorenz (14) Göttingen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Vespermann, Herr Matthes
Erarbeitungsort: Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Unser Ziel ist es heraus zu finden, ob die Pflanzen Gras und Wasserpest in der Lage
sind Öl aufzunehmen, und wenn ja wieviel um zu untersuchen, ob man mit diesen das
Öl in verseuchten Gebieten entfernen kann. Erst haben wir von beiden Pflanzen einige
Proben gesammelt. Davon wurde jeweils eine in eine Petrischale mit Wasser und eine
in eine Petrischale mit Öl gelegt. Ob die Pflanzen nach einiger Zeit das Öl
aufgenommen haben, wird mit einem Querschnitt an der Pflanze herausgefunden.
Ob sich dann Öl in der Pflanze befindet, kann mit einem Mikroskop erkannt werden.
Mit den Pflanzen von einem zweiten Versuch werden wir mit Hilfe von Pentan und
Sand das Wasser vom Öl trennen um die Ölmenge, welche aufgenommen wurde,
herauszufinden. Unsere Hypothese ist, dass die Wasserpflanze mehr Öl in kurzer Zeit
aufnehmen kann, ohne dabei Schaden zu nehmen.

Stand: 	 SB001
Schüler experimentieren
Biologie
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SB002
Schüler experimentieren

Biologie

Thema Salbei - Die bakterientötende Heilpflanze

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Corinna Schlather (13) Göttingen Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Eva Massali (13) Göttingen Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Bokeloh da Silva
Erarbeitungsort: Felix-Klein-Gymnasium, Göttingen

Immer wieder heißt es, dass Salbei gut gegen bakterielle Infekte hilft. Das wollten wir
genauer überprüfen. Als Bakterienquelle haben wir Milchsäurebakterien genommen,
die wir zusammen mit verschiedenen Salbeiformen kultiviert haben, um zu schauen,
ob Salbei frisch, getrocknet oder in Form von Tee bakteriozid wirkt. Da Salbei häufig in
Verbindung mit Honig in Bonbons angeboten wird, haben wir ferner untersucht, ob
sich die Wirkung auf Bakterien mit anderen - ebenfalls angeblich bakterioziden
Stoffen - verändert.

Stand: 	 SB002
Schüler experimentieren
Biologie
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SB003
Schüler experimentieren

Biologie

Thema Sauerstoffgenerator

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Karl Oskar Wölber (14) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Torben Fengler (14) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

Noch ist das Leben im Weltraum nicht möglich. Deshalb überlegten wir, wie man
dieses Problem möglichst effizient lösen könnte. Wie der Zufall es wollte, fielen uns
bei der Recherche die Algen ins Auge.
 
Die Algen sind interessant, da sie Sauerstoff deutlich effizienter als Bäume
produzieren und essbar sind. Algen sind schnell und einfach zu züchten und brauchen
lediglich ein bisschen Licht. Zudem produzieren Algen durch den Entzug von Schwefel
Wasserstoff und mit diesem könnte man durch eine Brennstoffzelle zusätzlich Strom
erzeugen.
Unser Ziel ist es einen Sauerstoffgenerator mit Hilfe der Algen zu konstruieren.

Stand: 	 SB003
Schüler experimentieren
Biologie
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SB004
Schüler experimentieren

Biologie

Thema Unentdecktes im Aquarium

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Emma Jürgens (11) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Helene Jürgens (9) Braunschweig Grundschule Lamme,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Fieberg
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

Wir wollen herausfinden was noch im Aquarium schwimmt außer die Fische. Denn wir
haben kleine Fische bekommen und wollen wissen was sie fressen. Weil die kleinen
oft ganz oben oder ganz unten schwimmen, nehmen wir Wasser von dort aus dem
Aquarium und schauen es uns unter dem Mikroskop an. Wir wollen Fotos davon
machen und herausfinden was für Lebewesen das sind. Besonders interessieren wir
uns was die kleinen Fische fressen.

Stand: 	 SB004 
Schüler experimentieren
Biologie
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SC001
Schüler experimentieren

Chemie

Thema Bastelkleber - gut und selbstgemacht

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Elena Karen Lodhia (12) Göttingen-
Nikolausberg

Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Gesa Thieke (12) Rosdorf Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Bokeloh da Silva
Erarbeitungsort: Felix-Klein-Gymnasium, Göttingen

Im Kunstunterricht hatten wir beim Thema Architektur Probleme mit der Haftfähigkeit
von gekauften Klebern. Unser Ziel war es einen Bastelkleber zu erfinden, der sehr gut
haftet und den man selber einfach herstellen kann. Beim Recherchieren sind wir auf
verschiedene Rezepte gestoßen die wir ausprobiert und bezüglich der Zutaten sowie
Mengen variirt haben.
Der Kleber, der auf Gummibärchen basierte, klebte am Besten. Bei der Herstellung
zeigten sich jedoch Nachteile, die wir durch das Hinzugeben unterschiedlicher
Lebensmittel ausgeglichen haben.

Stand: 	 SC001
Schüler experimentieren
Chemie
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SC002
Schüler experimentieren

Chemie

Thema Stärkefolien statt Plastikfolien

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Darian Wolter (13) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Marcel Lezoch (14) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Kunststofffolien sind ein Problem für die Umwelt. Wir haben in unserem Experiment
versucht aus Stärke Folien herzustellen, die Kunststofffolien ersetzen können. Dabei
haben wir zwei Stärkequellen verwendet: Einmal Kartoffelstärke und einmal
Maisstärke. Die Folien haben wir auf ihre Reißfestigkeit und weitere Eigenschaften hin
untersucht.

Stand: 	 SC002 
Schüler experimentieren
Chemie
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SC003
Schüler experimentieren

Chemie

Thema Vegetarische Kunstmaterialien selbstgemacht

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Rosa-Lee Hoppe (13) Wolfsburg Ratsgymnasium Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Frau Yavuz
Erarbeitungsort: Ratsgymnasium Wolfsburg, Wolfsburg

Ich male und zeichne sehr gerne, weil es mir gefällt kreativ zu sein und schöne
Endergebnisse in der Hand zu halten. Ich bin aber auch Vegetarierin und deshalb ist
mir aufgefallen, dass öfters, besonders in roten Farben und Stiften der Stoff Karmin
enthalten ist, der aus Tieren gewonnen wird. Aus diesem Grund möchte ich in
meinem Projekt vegetarische Kunstmaterialien selbstgemacht herausfinden, ob ich
mithilfe von Obst, Gemüse und allem was man so im Schrank hat Farben bzw. Stifte
herstellen kann.

Stand: 	 SC003
Schüler experimentieren
Chemie
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SC004
Schüler experimentieren

Chemie

Thema Warme Hände an kalten Tagen!

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Mathis Döring (12) Adelebsen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

In meinem Projekt "Warme Hände an kalten Tagen" möchte ich einen chemischen
Taschenwärmer aus Haushaltschemikalien herstellen. Ich habe dazu Soda und
Natriumhydrogencarbonat mit Essig reagieren lassen. Dann habe ich das entstandene
Natriumacetat wieder gelöst. Wenn das Natriumacetat wieder auskristallisiert ist, wird
die Wärme frei.

Stand: 	 SC004 
Schüler experimentieren
Chemie
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SG001
Schüler experimentieren

Geo- und Raumwissenschaften

Thema Astronomie 4.0: Das Sonnensystem mit digitalen Lernmethoden erklärt

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Victoria Bogun (13) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Werner
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

Ich bin Victoria, Schülerin der 8. Klasse aus der Neuen Schule Wolfsburg. Ich bin
Mitglied der Robotik-AG. Dort baue ich kleine fahrbare Roboter aus Lego und
programmiere die Steuerung dazu. In meiner Freizeit programmiere ich kleine
Videospiele. 

Mein Ziel ist ein Videospiel. Es erklärt den Aufbau des Sonnensystems. Es soll in
leichter und verständlicher Jugendsprache unser Sonnensystem erklären. Das
Programm funktioniert plattformneutral, responsiv, barrierefrei, kostenlos und
werbefrei. Über ein digitales Spiel (.z.B. ein Memory) oder ein Quiz können die
Teilnehmer ihr Wissen überprüfen. 

Das Ergebnis leistet einen Beitrag zur Digitalisierung unserer Schulen. Die Computer
werden über den Digitalpakt Schule zur Verfügung gestellt. Derzeit fehlen aber die
Inhalte. An dem Beispiel des Sonnensystems möchte ich zeigen,. wie Bildung 4.0 in
Zukunft funktionieren kann.

Stand: 	 SG001 
Schüler experimentieren
Geo- und Raumwissenschaften
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SP001
Schüler experimentieren

Physik

Thema Ergibt es Sinn Solarpanels in Kohlekraftwerken zu verwenden?

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Miguel Gramzow (14) Bovenden Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Kian Ures (13) Göttingen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Mie, Frau Schich
Erarbeitungsort: Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Wir haben überlegt, ob man in Kohlekraftwerken nicht nur die Wärmeenergie beim
Verbrennen zur Energiegewinnung nutzen kann, sondern auch die entstehende
Lichtenergie. Wir haben uns gefragt, ob man Solarpanels dafür einsetzen kann und
welches Spektrum des Lichtes abgestrahlt. Diese Gebiete wollen wir erforschen,
indem wir die Kohle verbrennen und das Spektrum des Lichtes mit einem Spektroskop
sowie Spannung der Elektrizität, die durch ein Solarpanel erzeugt wird, messen.
Danach machen wir das gleich mit anderen Lichtquellen, wie zum Beispiel dem
Sonnenlicht. Wir werten unsere Ergebnisse in Graphen aus und ziehen daraus unsere
Schlüsse.

Stand: 	 SP001 
Schüler experimentieren
Physik
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Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SP002
Schüler experimentieren

Physik

Thema Flammensprung - Wie weit kann eine Flamme springen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Isabella Hoffmann (9) Salzgitter Heinrich-Albertz-Schule,
Salzgitter

Lara Waschk (9) Holle Heinrich-Albertz-Schule,
Salzgitter

Projektbetreuung: Herr Rehse
Erarbeitungsort: Heinrich-Albertz-Schule, Salzgitter

In der Schule haben zwei Mitschülerinnen einen Versuch durchgeführt: Ein Teelicht
brannte eine gewisse Zeit. Dann wurde es ausgepustet und ein brennendes
Streichholz in einiger Entfernung über den Docht gehalten. Die Flamme "sprang"
dann auf den Docht über. Wir stellten uns die Fragen: Warum "springt" die Flamme?
Und (viel wichtiger): Wie weit kann so eine Flamme springen?

Um das zu untersuchen führen wir verschiedene Versuche durch. Nachdem wir einen
Ausgangswert festgelegt haben, verändern wir die Höhe des Streichholzes, die
Brenndauer und die verwendeten Teelichte. So wollen wir herausfinden, von welchen
Faktoren die Sprungweite einer Flamme abhängt.

Stand: 	 SP002 
Schüler experimentieren
Physik
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Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SP003
Schüler experimentieren

Physik

Thema Umweltfreundliche Energiegewinnung mit den Gezeiten

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Niklas Kian Kniel (12) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

Damit die Klimaziele eingehalten werden können, muss die Stromerzeugung zu 100 %
auf natürliche Energiequellen umgestellt werden. Bei einer Gezeitenwanderung kam
mir die Idee, die Kraft des Wassers bei Ebbe und Flut dafür einzusetzen. Die
existierenden Gezeitenkraftwerke nutzen den Tidehub nach dem Staudamm-Prinzip,
was immer einen tiefen Eingriff in die Natur bedeutet, wenn es gebaut wird. Deshalb
möchte ich erforschen, ob sich die Bewegungsenergie des auf- und ablaufenden
Wassers auch zur Energiegewinnung nutzen lässt. Hierfür möchte ich ein
schwimmendes Wasserrad konstruieren, das durch die Gezeitenbewegung
angetrieben wird und somit Energie erzeugt, die in Strom umgewandelt werden kann.

Stand: 	 SP003 
Schüler experimentieren
Physik
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Kurzfassung
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Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: SP004
Schüler experimentieren

Physik

Thema Wasserrakete im Test

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Bijan Salam (12) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Lennart Schulz (12) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

Matthias Maurer ist kürzlich mit einer Rakete zur ISS geflogen. Auch wir wollen eine
Rakete selber bauen, eine Wasserrakete, die mit dem Rückstoßprinzip nach oben
fliegt. Dabei wird in eine Plastikflasche etwas Wasser oder wahlweise etwas Cola
gefüllt. Es gibt zwei verschieden Funktionsprinzipien: Bei dem ersten wird in die
teilweise mit Wasser gefüllte Flasche Luft gepumpt, beim zweiten werden neben Cola
bzw. Wasser zusätzlich Mentos bzw. Brausetabletten reingefüllt, so dass eine
Gasentwicklung stattfindet und sich ein Überdruck aufbaut. Dieser Überdruck lässt
den Korken und das Wasser aus dem Flaschenhals der kopfüber stehenden Flasche
nach unten rausfliegen und die Rakete steigt nach oben. Die Wasserrakete werden wir
mit einer Spitze und einem Leitwerk bestücken, um die Flugeigenschaften zu
verbessern. Auch eine geeignete Startrampe möchten wir konstruieren. Letztendlich
möchten wir ausprobieren, wie die Rakete am höchsten fliegt.

Stand: 	 SP004 
Schüler experimentieren
Physik
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Stand: ST001
Schüler experimentieren

Technik

Thema Die Schnipsmaschine

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Jakob Schulenburg (10) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

Ich kann nicht schnipsen. Ich möchte das irgendwie ersetzen und habe dazu eine
Legokonstruktion gebaut. Zwei Lego-Arme sollen von Gummibändern aufeinander
zugezogen werden und gegeneinander schlagen.

Stand: 	 ST001 
Schüler experimentieren
Technik



87

Kurzfassungen 

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: ST002
Schüler experimentieren

Technik

Thema Ein selbstgebauter Computer aus Transistoren und Dioden

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Dominik Kultys (12) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
Erarbeitungsort: Privat/zu Hause

Ist es möglich, einen Computer aus Transistoren und Dioden zu bauen? Und das
Ganze ohne die Verwendung fertiger Komponenten? Dieser Herausforderung möchte
ich mich stellen.

Das Projekt beinhaltet den Bau eines Computers von Beginn bis Ende.
Es soll ein einfacher Computer sein, der auf Transistoren, Dioden und einigen anderen
Bauteilen wie z. B. Kabeln und LEDs basiert. Die Transistoren werden hier für den
Binärcode (0 bzw.1), RAM-Speicher und Programme benutzt. Die LEDs werden für den
Bildschirm des Computers benutzt, um den Output der Daten anzuzeigen. Dazu wird
eine Grafikkarte benötigt, die aus Transistoren, Widerständen und Dioden gebaut
wird. Der Computer soll am Ende einfache Daten kalkulieren und sie z.B. in einem Bild
verarbeiten können.

Stand: 	 ST002 
Schüler experimentieren
Technik
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Stand: ST003
Schüler experimentieren

Technik

Thema Elektrisch betriebene Bildschirmhalterung

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Tom Schmidt (14) Bovenden Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Paul Vincent Menke (13) Göttingen Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Mie, Frau Schich
Erarbeitungsort: Otto-Hahn-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Die Idee bei unserem Projekt ist es eine elektrisch verstellbare Monitorhalterung zu
bauen, welche sich vertikal und horizontal verstellen lässt. Dazu benutzen wir
Fischertechnik, um ein verkleinertes Modell der Halterung zu bauen, welches aber
trotzdem alle Eigenschaften der eigentlichen Halterung besitzt. Das Modell versuchen
wir anhand einer Skizze des Projektes aufzubauen und ständig zu verbessern.

Die Idee ist dadurch entstanden, dass ich selbst 3 Monitore habe, welche alle durch
Monitorhalterungen an der Wand befestigt sind. Irgendwann war ich etwas genervt,
da ich die Monitore ständig umstellen musste, sodass alle richtig nebeneinander
hängen. Da kam mir die Idee, warum sich eigentlich die Halterungen nicht
automatisch bewegen lassen.

Stand: 	 ST003 
Schüler experimentieren
Technik
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Stand: ST004
Schüler experimentieren

Technik

Thema Putzmann 2.0

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Xaver Ivers (14) Holzminden Campe-Gymnasium Holzminden,
Holzminden

Jasper Titze (14) Holzminden Campe-Gymnasium Holzminden,
Holzminden

Projektbetreuung: Frau Wendelstorf, Herr El Moussati
Erarbeitungsort: Campe-Gymnasium Holzminden, Holzminden

Unser Projekt Putzmann 2.0 (die Weiterentwicklung unseres ersten Roboters) kann
schon jetzt Reinigungskräfte unterstützen. Unser Putzmann ist ein Fahrzeugroboter,
der den Boden autonom oder ferngesteuert blitzeblank putzt. Wir haben unseren
Putzmann aus Lego Mindstormsbauteilen konstruiert, einen Arduino R3 integriert und
diesen dann für den Putzvorgang entsprechend programmiert. 

Dabei sind die beiden Mindstormscomputer Ev3 über die Verbindungsart I2C mit dem
Arduino verbunden. Zusätzlich wird durch die Sensorausgabe des Drehgebers die
Leistung kontrolliert. Mit dem angeschlossenen Joystick oder einer
Infrarotfernbedienung kann der Roboter gesteuert werden. Durch den eingebauten
Bewegungsmelder und einem Wasserstandssensor kann der autonome Putzvorgang
besser überwacht werden. Der Ev3 ist zudem mit einem Tast, drei Ultraschall und drei
Farbsensoren verbunden, die zur Erkennung der Umgebung dienen. Vier Motoren
sind für die Bewegung des Putzmanns verantwortlich.

Stand: 	 ST004 
Schüler experimentieren
Technik
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Wettbewerb: Braunschweig 2022, vom 25. Februar bis 26. Februar 2022

Stand: 19.01.2022 12:52

Stand: ST005
Schüler experimentieren

Technik

Thema TheVideoTrain

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Hinrich Schlobohm (13) Königslutter am Elm Gymnasium Anna-Sophianeum,
Schöningen

Projektbetreuung: Herr Englisch
Erarbeitungsort: Gymnasium Anna-Sophianeum, Schöningen

Bei dem Projekt TheVideoTrain handelt es sich um eine schulinterne
Lernvideoplattform, auf der Lehrer Videos zu Unterrichtsthemen hochladen und
Schüler sich diese anschauen können. Dabei sollen die Schüler nicht von Werbung
und anderen Videos abgelenkt werden. Zudem soll während des Anschauens absolute
Konzentration gewährleistet werden können. Außerdem bietet TheVideoTrain speziell
für schulische Zwecke optimierte Analysefunktionen, damit Lehrer auch erkennen
können, ob Schüler ein Video wirklich gesehen haben oder nur zum Beispiel der Tab
minimiert wurde.
Durch diese Funktionen sollen auch Lernvideos in Schulen als digitales Lernmittel
einfacher im Unterricht und zur Hausaufgabe genutzt werden. Außerdem stellt ein
durch Administratoren verwaltbares Rollensystem sicher, dass Funktionen für Lehrer
oder Administratoren von denen für Schüler getrennt sind.

Um die Benutzerfahrungen von Schülern sowie Lehren zu optimieren, soll die
Plattform in kleinen Gruppen getestet werden.

Stand: 	 ST005 
Schüler experimentieren
Technik
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Stand: ST006
Schüler experimentieren

Technik

Thema Trinkwasser für die Welt

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Fin Joan Rottleuthner (13) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Baray Yildirim (14) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Wir testen in unserem Projekt "Trinkwasser für die Welt" die Wirksamkeit von
möglichst einfachen Methoden der Trinkwasseraufbereitung. Dabei entwickeln wir
eine Filteranlage. Wir haben dafür verschiedene Materialien zur Filtrierung und
Reinigung eingesetzt. Im Fokus unseres Experimentes  steht insbesondere die
besondere Reinigungskraft der Moringasamen, deren Einsatz wir als neue Möglichkeit
der Wasserreinigung erproben.

Stand: 	 ST006 
Schüler experimentieren
Technik
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